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Wir gratulieren ganz herzlich ...Wir gratulieren ganz herzlich ...

… zur Geburt von Tizian Reinmoser aus 
Schidlambach am 13. Mai 2025.

… zur Geburt von Korbinian Hörmann aus 
Kirchdorf am 15. Mai 2025.

…zum 80. Geburtstag von Armin Haaf aus 
Kirchdorf am 26. Mai 2025. An seinem Ge-
burtstag war er auf dem Weg zum Nord-
kap. Motto: „Es ist nie zu spät, sich Träume 
zu erfüllen“

…zum 85. Geburtstag von Jakob Ackstaller 
aus Nörting am 30. Mai 2025.

…zum 85. Geburtstag von Josef Hadler aus Kirchdorf am 22. Juni 2025.

…zur Geburt von Lukas Schrätzenstaller 
aus Hirschbach am 28. Juni 2025.

…zum 85. Geburtstag von Maria Decker aus 
Nörting am 29. Juni 2025.

…zum 85. Geburtstag von Roswitha Rap-
pold aus Nörting am 11. Juli 2025.



Bitte senden Sie  

Ihre Beiträge  

für die Gemeindezeitung  

an die eMail-Adresse:  

redaktion@ 

kirchdorf-amper.de

…zur Eheschließung von Matthias und Ve-
ronika Hagn am 5. April 2025.

…zur Goldenen Hochzeit von Anton und Christine Lohmeier aus 
Helfenbrunn am 11. Juli 2025.

…zur Goldenen Hochzeit von Franz und Rosa Hasenöhrl aus Nör-
ting am 25. Juli 2025.

…zur Eisernen Hochzeit von Andreas und Anna Fischer aus Kirch-
dorf am 10. Juni 2025.

…zur Eheschließung von Alexandru-Mihai 
Herța und Ana-Andreea Stoian aus Burg-
hausen am 6. Juni 2025.

…zur Eheschließung von Karim Djelassi und Elisabeth Wolters am 
18. Juli 2025.
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Man sagt ja, Regen bringt Segen – in unserem Fall brachte er eher nasse 
Schuhe, aber konnte die herzliche Gemeinschaft mit vielen herrlichen Mo-
menten auf unserem Bürgerfest nicht trüben.

Herzlich willkommen, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, in der 3. Ausgabe des 
Gemeindeblatts, die mir immer sig-
nalisiert, dass sich der Sommer ver-
abschiedet hat und wir mit voller 
Fahrt – hoffentlich sie alle erholt von 
einer entspannten Sommerpause – 
in das letzte Quartal, den goldenen 
Herbst starten können.
Bleiben werden für uns aus diesem 
Sommer schöne Erinnerungen und 
Erlebnisse aus Urlaub, geselligen Ta-
gen und Abenden, in denen sich das 
Leben draußen abgespielt hat.
In Gesellschaft feiern können, das 
haben Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger auch in dieser Sommersaison 
wieder bewiesen. Höhepunkt Ende 
Juni war sicherlich das große Jubilä-
um der Nörtinger Feuerwehr. Ge-
meinsam haben aktive und passive 
Mitglieder der Ortsfeuerwehr Hand in 
Hand mit Familien und Helfern aus 
der Dorfgemeinschaft ein dreitägiges 
Fest gestemmt, das sich sehen lassen 
konnte.
Auch das über zwei Tage ausgerichte-
te Bürgerfest war ein besonderes Er-
lebnis. Dem Dauerregen und kühlen 
Temperaturen zum Trotz hat der aus-
richtende Schützenverein Hubertus 
Helfenbrunn alle Kräfte mobilisiert 
und mit einem extra großen Zelt und 
großem überdachten Außenbereich 
für ein zumindest trockenes Haupt 
der Gäste gesorgt. Feucht blieben da-
gegen die Kehlen und die Bäuche 
voll. Mit guter Laune, herzlicher Ge-
meinschaft wurde es - dem Wetter 
zum Trotz – ein Fest voller schöner 
Begegnungen und unvergesslicher 
Momente. Zu diesen Momenten ge-

hörte in diesem Jahr auch wieder das 
berühmte „Hirschbachschleiferl“, de-
ren Teilnehmer vielleicht zu den We-
nigen gehörten, die sich über die 
nasse Abkühlung von oben freuten.
Ich danke allen, die durch ihren Ein-
satz und ihre Zeit dazu beigetragen 
haben, dass nicht nur diese beiden 
großen Feste sondern auch die vielen 
Dorffeste dieses Sommers überhaupt 
möglich waren. Vereine, Helferinnen 
und Helfer und natürlich Sie, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, als Gäste 
haben diesen Sommer zu etwas Be-
sonderem gemacht.
Besonders war auch der Umzug der 
Mittagsbetreuung in die neuen Räu-
me, der in den letzten Wochen vor 
den Ferien mit Bravour gemeistert 
wurde. Dort wurde der Betrieb be-
reits für einige Wochen im Testlauf 
absolviert. Neben neuen Räumen 
konnten wir auch neue personelle 
Verstärkung gewinnen, die dem ge-
wachsenen Bedarf des Betreuungs-
bedarfs zum Start des neuen Schul-
jahres hoffentlich längerfristig ge-
recht werden kann.
Ein Make-Over hat in den Sommerfe-
rien ein zweites Klassenzimmer der 
Grundschule erhalten und wurde im 
Rahmen der Umsetzung der Ganzta-
gesbetreuung modern und innovativ 
umgestaltet und kann so bereits ab 
diesem Schuljahr doppelt, neben 
dem normalen Schulbetrieb als 
Hausaufgabenraum der verlängerten 
Mittagsbetreuung genutzt werden.
Einem barrierefreien Zugang zur 
Turnhalle wird die Gemeinde dem-
nächst mit einer Rampe gerecht wer-
den, deren Anschaffung auf Antrag 

noch vor der Sommerpause im Gre-
mium zugestimmt wurde. Ein wichti-
ger Schritt, u.a. da ab Herbst über 
den SCK inklusives Turnen in der 
Schulturnhalle angeboten wird.
In neuem Licht erstrahlt der Hart-
platz an der Grundschule, der außer-
halb der Schulzeiten gerne von vie-
len Kindern- und Jugendlichen für 
Freizeitsport genutzt wird und in die 
Jahre gekommen war. 
Eine Grundreinigung, neue Versiege-
lung und eine Auffrischung der Lini-
enführung wurde durch den Gemein-
derat abgesegnet und verschafft nun 
sowohl der Nutzung für den Schul-
sport als auch dem Freizeitsport und 
den örtlichen Vereinen viele weitere 
Jahre.
Vor dem Einsetzen der dunklen Jah-
reszeit wurden auch der Radpark-
platz und Buswartebereich am Rat-
hausplatz mit Leuchten ausgestattet. 
Für die Schüler und Nutzer des öf-
fentlichen Nahverkehrs ein hoffent-
lich positiver Beitrag zu mehr Sicher-
heitsgefühl.
Nicht mehr dunkel, sondern bunt ist 
bereits seit Ende Juli das Rathaus. 
Magische, realistische Impressionen 
unserer Heimat auf Leinwand ge-
bracht durch die Hand des Helfen-
brunner Künstlers Helmut Pokorny. 
Die Ausstellung „Faszination Amper-
tal“ kann noch bis Ende Oktober zu 
den regulären Öffnungszeiten des 
Rathauses besucht werden. 
Bunt war in diesen Ferien auch wie-
der das Ferienprogramm in der Ge-
meinde. Dank den engagierten eh-
renamtlichen Helfern erwartete die 
Kinder und Jugendlichen erneut ein 
abwechslungsreiches Programm.  Ei-
nen kleinen Einblick in die Ferienak-
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tivitäten erhielten wir dank der regel-
mäßigen Berichte auf der Heimatin-
fo-App. An dieser Stelle meinen herz-
lichen Dank an alle helfenden Hände. 
Für viele Kinder hieß es aber mit dem 
Sommer Abschied nehmen, Abschied 
von der Kindergartenzeit, um mit 
dem Übertritt in die Schule einen 
neuen Lebensabschnitt zu beginnen. 
Zu diesem besonderen Ereignis wün-
sche ich den diesjährigen Abc-Schüt-
zen alles Gute sowie allen Schülerin-
nen und Schülern der Grundschule 
einen erfolgreichen Start in das neue 
Schuljahr.
Junge Menschen, die auch dieses 
Schuljahr wieder über jede helfende 
Schulweghelferhand froh sind. Es 
sind SIE, die deren Schulweg ein 
Stückchen sicherer machen. Melden 
Sie sich gerne bei uns im Rathaus, 
wenn Sie sich engagieren möchten.

Ihnen liebe Gemeindeblatt-Leser und 
-Leserinnen, Bürgerinnen und Bürger 
wünsche ich wundervolle goldene 
Herbsttage voller Farben und schöne 
Erinnerungen. 

Ich darf Sie hiermit auch auf die 
Bürgerversammlung 2025 hinwei-
sen, in der ich am 13. November mei-
nen Rechenschaftsbericht über das 
vergangene Jahr ablegen sowie über 
Veränderungen und Neues aus der 
Gemeinde berichten werde. Die Bür-
gerversammlung wird nochmals 
rechtzeitig angekündigt werden.

In diesem Sinne: Nicht hudeln, ge
nießen! 

Ihr Bürgermeister
Uwe Gerlsbeck

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

ESB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_152x105mm_mB_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_152x105mm_mB_RZ.indd   1 29.01.25   10:4429.01.25   10:44

Bürger­
versammlung

Bitte merken Sie sich  
Donnerstag, 13. November 2025  

als Termin für die  
Bürgerversammlung vor.

Weitere Informationen folgen.

Die Termine für  
die Gemeinde- 
ratssitzungen  
sowie weitere  Informationen  
finden Sie auf der Startseite  
unseres Internetauftritts 
www.kirchdorf- amper.de 
(Stichwort: Bürger informationssystem)
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Pflichtumtausch von Führerscheinen

Das Landratsamt Freising informiert:
Alle Führerscheine, die vor dem 19. 
Januar 2013 ausgestellt wurden, müs-
sen stufenweise bis spätestens 19. 
Januar 2033 getauscht werden. Nach 
Ablauf der jeweiligen Frist verliert der 

Führerschein seine Gültigkeit. Die Be-
rechtigung zum Führen von Kraftfahr-
zeugen (Fahrerlaubnis) bleibt beste-
hen. Nähere Informationen zum An-
tragsverfahren erhalten Sie auf der 
Homepage der Führerscheinstelle.

Umtauschfristen des Papierführerscheins*

IHR GEBURTSJAHR UMTAUSCH BIS AKTION
vor 1953 19. Januar 2033 Bitte warten
1953 bis 1958 19. Januar 2022 Bitte umtauschen

1959 bis 1964 19. Januar 2023 Bitte umtauschen
1965 bis 1970 19. Januar 2024 Bitte umtauschen
ab 1971 19. Januar 2025 Bitte umtauschen

Umtauschfristen des unbefristeten Kartenführerscheins*

AUSSTELLUNGSJAHR  
(Feld 4a auf dem Führerschein)

UMTAUSCH BIS AKTION 

1999 bis 2001 19. Januar 2026 Bitte umtauschen
2002 bis 2004 19. Januar 2027 Bitte warten
2005 bis 2007 19. Januar 2028 Bitte warten
2008 19. Januar 2029 Bitte warten
2009 19. Januar 2030 Bitte warten
2010 19. Januar 2031 Bitte warten
2011 19. Januar 2032 Bitte warten
2012 bis 18.01.2013 19. Januar 2033 Bitte warten

* Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Fliesen und 
Naturstein.
Materialien, die inspirieren.

Besuchen Sie unsere Ausstellung   Schweitenkirchen  moseronline.de
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Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer  

für die Kommunal-
wahl am 8. März 

2026 gesucht
Die Gemeinde a.d. Amper sucht für 
die allgemeinen Gemeinde- und 
Landkreiswahlen am 08.03.2026 en-
gagierte Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer. Haben Sie Lust, bei der Wahl 
hinter die Kulissen zu blicken und 
sich für die Durchführung dieses 
wichtigen Vorgangs zu engagieren? 
Bei Interesse registrieren Sie sich bit-
te über das Bürgerserviceportal auf 
unserer Internetseite (Stichwort: 
Meldung als freiwilliger Wahlhelfer).
Wir bedanken uns sehr herzlich für 
Ihre Unterstützung!

Digitales Passfoto  
ab sofort im Bürgerbüro verfügbar

Das Bürgerbüro der Gemeinde Kirchdorf ist ab sofort mit zwei „Point-ID-Gerä-
ten“ der Bundesdruckerei ausgestattet. Damit besteht nun die Möglichkeit, 
das biometrische Lichtbild direkt vor Ort aufzunehmen. Die Gebühr beträgt 
6,00 Euro.
Da es sich über ein rein digitales Foto handelt, steht es nachträglich weder 
digital noch in Papierform zur Verfügung.
Wer das Bild nicht im Bürgerbüro aufnehmen lassen möchte, kann weiterhin 
einen zertifizierten externen Fotodienstleister aufsuchen. Diese stellen das 
Foto über einen gesicherten Datamatrix-Code bereit.
Gedruckte Bilder dürfen ab sofort nicht mehr für die Beantragung von Aus-
weisdokumenten verwendet werden.

Quelle: Bundesdruckerei GmbH

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
für die Gemeindezeitung  

an die eMail-Adresse: 
redaktion@

kirchdorf-amper.de
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Nachrichten aus dem Standesamt 
(soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde)

Geburten
09.05.25	 Wenninger Lukas, Helfenbrunn
13.05.25	 Reinmoser Tizian, Schidlambach
15.05.25	 Hörmann Korbinian, Kirchdorf
20.05.25	 Schuhmann Anna, Kirchdorf
18.06.25	 Titzmann Vincent, Kirchdorf
19.06.25	 Ion Rebeca-Maria, Nörting
28.06.25	 Schätzenstaller Lukas, Hirschbach
10.07.25	 Hanrieder Laura, Schnotting
17.07.25	 Kolz Alina, Kirchdorf
31.07.25	 Moosner Josefine, Kirchdorf
08.08.25	 Schlerf Linus, Helfenbrunn

Hochzeiten
06.06.25	� Herța Alexandru-Mihai und Stoian Ana-

Andreea, Burghausen
13.06.25	 Çorlu Berkant und Küchler Anja, Kirchdorf

25.07.25	� Froidevaux Stefan und Jaeger Sarah, 
Helfenbrunn

08.08.25	 Schieder Sebastian und Lentz Maike, Nörting

Goldene Hochzeit
23.05.25	 Abstreiter Ludwig und Waldtraut, Kirchdorf
11.07.25	 Lohmeier Anton und Christine, Helfenbrunn
25.07.25	 Hasenöhrl Franz und Rosa, Nörting

Eiserne Hochzeit
10.06.25	 Fischer Andreas und Anna, Kirchdorf

Sterbefälle
15.05.25	 Selbeck Christa, Kirchdorf
30.05.25	 Kittl Herbert, Kirchdorf
12.06.25	 Trostl Wolfgang, Helfenbrunn
27.06.25	 Schaller Adolfine, Nörting
29.06.25	 Rupprecht Karl, Kirchdorf

Wichtige Änderung bei Gestattungen  
für den vorübergehenden Alkoholaus-

schank im Rahmen von Veranstaltungen 
(§ 12 GastG)

Gestattungen nach § 12 GastG für den 
vorübergehenden Ausschank alkoho-
lischer Getränke im Rahmen von Ver-
anstaltungen (Dorffeste etc.), gelten 
seit 01.06.2025 als erteilt, wenn die 
Gemeinde innerhalb von zwei Wo-
chen ab dem Vorliegen aller erfor-
derlichen Unterlagen keinen vertief-
ten Prüfungsbedarf sieht.
Die schriftliche Anzeige der Veran-
staltung ist nach wie vor zwingend 
erforderlich.
Bestehen seitens der Gemeinde kei-
ne Zweifel an der Zuverlässigkeit, da 
es sich um z. B. um eine regelmäßig 
wiederkehrende Veranstaltung han-

delt, die in den Vorjahren ohne be-
hördliche Beanstandung durchge-
führt wurde, kann auf den Erlass ei-
nes Bescheides verzichtet werden. 
Kosten werden in diesem Fall nicht 
erhoben.
Wir weisen darauf hin, dass dies nur 
bei einem vollständig und rechtzei-
tig eingereichten Antrag gilt! Für 
verspätet eingereichte Unterlagen 
muss – wie bisher – eine (gebühren-
pflichtige) Gestattung durch die Ge-
meinde erteilt werden.
Für Rückfragen stehen die Mitarbei-
terinnen des Bürgerbüros gerne zur 
Verfügung.

Bild: Freepik

Christbaumspende

Auf Wunsch erinnern 
wir unsere  Bürger 
nochmals daran, mit 
der Gemeindever-
waltung Kontakt 
a u f z u n e h m e n , 
falls Nadelbäume 
verfügbar sind, 
die in der Vor-
weihnachtszeit 
als Christbaum 
in der Gemein-
de aufgestellt werden 
könnten.
Sollten Sie einen Baum spenden wol-
len, melden Sie sich bitte unter der 
Tel. 08166 6769-0.
Wir werden Sie dann entsprechend 
vormerken.
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Rentenberatung

Die Deutsche Rentenversicherung 
Bayern Süd bietet im Landratsamt 
Freising (Raum 573, Neubau 1. Stock) 
Landshuter Str. 31, 85356 Freising an 
einem Mittwoch im Monat zusätzli-
che Beratungstermine in Rentenfra-
gen an.
Die nächsten Termine für 2025 sind 
15.10. / 05.11. sowie 10.12.
Termine können unter der 0800 1000 
48015 gebucht werden.
Halten Sie hierfür unbedingt Ihre So-
zialversicherungsnummer bereit. 
Zum Termin bringen Sie bitte Ihre 
Versicherungsunterlagen und Ihren 
gültigen Personalausweis bzw. Reise-
pass mit.

Landwirtschaftliche 
Alterskasse

Der Bayerische Bauernverband (BBV) 
bietet kostenlose Rentenberatungen 
für alle Personen an, die in die land-
wirtschaftliche Alterskasse einge-
zahlt haben oder aktuell einzahlen.  
Zur Deutschen Rentenversicherung 
berät der Bayerische Bauernverband 
nicht. 
Für die Inanspruchnahme dieser 
Rentenberatung ist keine Mitglied-
schaft im Bayerischen Bauernver-
band erforderlich.

Bayerischer Bauernverband  
Geschäftsstelle Erding/Freising  
Dr.-Ulrich-Weg 3 - 85435 Erding  
Tel. 08122-94539-0 
Fax 08122-94539-119  
mail: Erding-Freising@Bayerischer-
BauernVerband.de
www.BayerischerBauernVerband.de 

Gemeindeverwaltung
Rathausplatz 1 · 85414 Kirchdorf 

a. d. Amper
Tel. 08166 6769-0 
Fax 08166 6769-33

poststelle@kirchdorf-amper.de  
www.kirchdorf-amper.de

Parteiverkehr
Mo – Fr 7:30 – 12:00 Uhr

Do zusätzlich 14:00 –18:00 Uhr

Öffnungszeiten  
des Wertstoffhofs: 

freitags 13:00 – 17:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr

Information zum Wertstoffhof Kirchdorf

Momentan können Sie als Service 
der Gemeinde Grüngut und Bau-
schutt an unserem Wertstoffhof kos-
tenlos entsorgen. 
Die Annahme ist lediglich in haus-
haltsüblichen Mengen erlaubt. Spezi-
ell beim Bauschutt ist zu achten, 
dass hier Kleinstmengen pro Haus-
halt bis maximal 200 Liter pro Jahr 
abgegeben werden dürfen. Bei grö-
ßeren Mengen bitten wir Sie, auf die 
regionalen Entsorgungsfirmen auszu-

weichen. Adressen erhalten Sie di-
rekt über das Wertstoffhofpersonal.
Wir weisen darauf hin, dass unser ge-
schultes Personal sich an die Vorga-
ben des Landkreises und der Ge-
meinde halten muss. Den Weisungen 
ist somit Folge zu leisten. Bei Be-
schwerden wenden Sie sich bitte di-
rekt an die Gemeindeverwaltung 
Kirchdorf.
Wir bitten um Beachtung und um 
Verständnis.

Vorankündigung 
Problemmüll

sammlung
Die nächste Problemmüllsammlung 
in Kirchdorf a. d. Amper ist am Don-
nerstag, 11. Dezember 2025 von 
12:00 – 13:30 Uhr am Wertstoffhof in 
der Amperstraße.

Gemeindekalender
Es laufen bereits die Vorbereitungen 
für den Gemeindekalender 2026.
Wir bitten die Veranstalter, Termine, 
die aufgenommen werden sollen, bis 
spätestens Sonntag, 2. November 2025 
in der Gemeinde-App zu hinterlegen.

www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0

info@lerchl-druck.de

- Offsetdruck

- Digitaldruck

- Werbetechnik
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Rückschnitt von Sträuchern und Bäumen an Straßen und Wegen

Der Sommer geht in den Herbst über 
und die Sträucher und Bäume haben 
sich prächtig entwickelt. Jetzt ist es 
an der Zeit, für die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer, egal ob Kraftfah-
rer, Radfahrer oder Fußgänger zu sor-
gen. 
Es ist die Pflicht der Grundstücksei-
gentümer, einen Rückschnitt der 
Sträucher und Bäume an Straßen 
und Gehwegen durchzuführen. Frei-
zuschneiden ist das sogenannte 
„Lichtraumprofil“. Ganz besonders 
wichtig ist auch die Freihaltung der 
Verkehrszeichen.
Wir bitten Sie deshalb für ein ausrei-
chendes Lichtraumprofil zu sorgen. 
Für ein ausreichendes Lichtraumpro-
fil muss der Bewuchs über Gehwegen 
mindestens 2,50 Meter hoch entfernt 
werden. Im Bereich von Straßen dür-
fen bis in eine Höhe von mindestens 
4,50 Meter Äste und Zweige nicht in 
den Verkehrsraum ragen. Damit es 
nicht zu Schäden an überstehenden 
Aufbauten und Spiegeln kommt, 
muss dieses freie Lichtraumprofil un-
bedingt bis 50 Zentimeter hinter dem 
Straßenrand hergestellt werden (vgl. 
obige Skizze). Sichtbehindernder Be-
wuchs im Bereich von Einmündungen 
und Kreuzungen oder Bewuchs, der 
Verkehrszeichen verdeckt, muss re-
gelmäßig zurückgeschnitten werden. 
Gleiches gilt für Straßenleuchten, 
welche ebenfalls regelmäßig freizu-
stellen sind.

Die beste Zeit für den Schnitt der 
überhängenden Bäume und Sträu-
cher ist zwischen Oktober und Febru-
ar. In dieser Zeit kann bedenkenlos 
der erforderliche Rückschnitt erfol-
gen.  Außerdem bietet die Gemeinde 

wieder am 18. und 25. Oktober 2025 
die bewährte und kostenlose Annah-
me von Baum- und Strauchschnitt 
auf dem Bauhofgelände an. Aus Ver-
kehrssicherheitsgründen dürfen zwar 
auch außerhalb dieser Zeiten Pflanz-
rückschnitte erfolgen, aber wenn 
möglich, sollte der genannte Zeit-
raum eingehalten werden. 
Rechtsgrundlagen zum verkehrssi-
cheren Rückschnitt von Bepflanzun-
gen, Hecken, Ästen und Zweigen sind 
in § 910 Abs. 1 Satz 2 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) und in Art. 29 

Abs. 2 und 3 des Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetzes (BayStrWG). 
Leider muss immer wieder festge-
stellt werden, dass sich verschiedene 
Grundstückseigentümer nicht an die-
se Vorschriften halten. Die Gemeinde 
wird künftig zur Sicherstellung der 
Verkehrssicherheit die Gemein-
destraßen mit regelmäßiger Befah-
rung überwachen und ggf. nach er-
folgloser Aufforderung des Grund-
stückeigentümers auf dessen Kosten 
die Verkehrssicherheit herstellen. 
Wir bitten um Verständnis. 

Kostenlose Annahme von Baum- und 
Strauchschnitt in Kirchdorf

An den beiden Samstagen, 18. und 25. 
Oktober 2025 geben wir Ihnen wieder 
die Möglichkeit, Ihren Baum- und 
Strauchschnitt auf dem neu geteer-
ten Lagerplatz der Gemeinde Kirch-
dorf (ehemaliges Kläranlagengelän-
de) abzugeben.
Die Annahme erfolgt ausschließlich 
an diesen Tagen in der Zeit von 9:00 
– 14:00 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass Folgendes 
nicht angenommen wird: 
Blumenabfall jeglicher Art, Blumen
erde, Eierschalen, Essensreste, Ess-
waren, Gemüseabfälle, Grüngut, 
Holzspäne, Küchenabfälle, Laub, 
Obst, Rasenschnitt, Rinde, Stroh, Un-
kraut, Wurzeln. 
Diese Abfälle gehören in die Bio
tonne oder auf den Kompost.

Betreutes Wohnen
und Tagespflege in Nörting

1-2 Zimmer Wohnungen noch  
frei - Jetzt Termin vereinbaren!

Münchner Straße 8,  85414 Nörting

      Termin unter 08166 6719960 
      kontakt@wohnenimampertal.de 
      www.wohnenimampertal.de
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Unsere zubuchbaren Leistungen:
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Bürgerfest 2025 in Kirchdorf –  
ein gelungenes Wochenende trotz wechselhaftem Wetter

In diesem Jahr richtete der Schützen-
verein Hubertus Helfenbrunn das 
Bürgerfest aus. Trotz durchwachse-
ner Wetterprognosen ließen wir uns 

die Vorfreude nicht nehmen. Wir wa-
ren auf alles vorbereitet, egal ob Re-
gen oder Sonnenschein. Schon beim 
Aufbau am Freitag war die gute Stim-

mung spürbar, alle packten motiviert 
mit an.
Der Samstag begann mit einem ge-
mütlichen Seniorennachmittag. Ab 16 
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Uhr füllte sich das Zelt schnell: Von 
der Weinbar über das Kinderpro-
gramm bis hin zum Schminken war 
für jeden etwas geboten. Besonders 
am Abend herrschte in der Bar aus-
gelassene Stimmung: die Kirchdorfer 
feierten bis spät in die Nacht.
Am Sonntag ging es um 9:30 Uhr mit 
dem Festgottesdienst weiter. An-
schließend zapfte unser Bürgermeis-
ter feierlich das erste Fass Bier an. 
Das Zelt war gut gefüllt! Auch das 
Hirschbachschleiferl kam dieses Jahr 

sehr gut an. Der Ansturm auf die Kü-
che war so groß, dass die ersten Ge-
richte bereits nach kurzer Zeit aus-
verkauft waren.
„Es war ein sehr schönes Fest, wir 
hoffen, es hat allen gefallen.“ Ein be-

sonderer Dank gilt den zahlreichen 
Helfern und Kuchenbäckern – ohne 
sie wäre die Durchführung nicht 
möglich gewesen.
Wir freuen uns auf nächstes Mal!

Katharina Schott
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Helfenbrunner Dorffest 2025

Am Samstag, den 19. Juli 2025 hat der 
Burschenverein Helfenbrunn zum 
alljährlichen Dorffest beim Burger-
wirt eingeladen. Los ging es um 15:00 
Uhr mit dem 4. Oldtimertreffen, bei 
dem etwa 100 Bulldogs, Autos, Mo-
torräder und LKWs zu bestaunen wa-
ren. Vom Schlüter übern Eicher, bis 
hin zum MAN war alles vertreten.
Im Anschluss startete das traditio-
nelle Dorffest. Als musikalische Be-
gleitung des Abends stand uns die 
Band PM5live zur Seite, welche mit 
ihrer Live-Musik für Top Stimmung sorgte. Wieder vertreten war der 

Aperolstand, an dem die Mädls vom 
Deandelverein Helfenbrunn aus-
schenkten. In diesem Zuge bedanken 
wir uns sehr beim Deandlverein, wel-
cher uns über das gesamte Fest tat-
kräftig zur Seite gestanden hat.

Für die jungen Gäste gab es wieder 
reichlich Angebote, wie das Kinder-
schminken oder die beliebten Hüpf-
burgen. Gegen eines der zahlreichen 
kostenlosen Steckerleis und Süßig-
keiten hatte natürlich auch keins der 
Kinder was einzuwenden. Ab 21:00 
Uhr öffnete die Bar. Bei verschie-
densten Getränken konnten so Gäste 
und Veranstalter zusammen den 
Abend ausklingen lassen.
Ein großes Dankeschön nochmal vom 
Burschenverein an alle Helfer und 
Helferinnen für ein gelungenes Dorf-
fest 2025.

Der Burschenverein
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Dorffest in Nörting

Das traditionelle Dorffest in Nörting 
wurde wieder mit zahlreichen Gästen 
gefeiert. Das Angebot zum Mittags-
tisch und anschließendem Kaffee 
und Kuchen ließen keine Wünsche 
übrig.
Unsere kleinen Gäste wurden durch 
Karin und ihr Team mit einem Spiele-
parcours den ganzen Tag beschäftigt. 
Pünktlich zur Brotzeit füllte sich wie-
der das Zelt und bei einem gemütli-
chen Ratsch ließ man den Tag aus-
klingen.
Ein herzlicher Dank geht an alle Hel-
fer, die uns bei allen Arbeiten tatkräf-
tigt unterstützt haben.

Siegfried Nörtig
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Dorffest 2025 in Wippenhausen

Wie alle Jahre veranstalten der Schüt-
zenverein „Schützenlust“ und die FFW 
Wippenhausen gemeinsam das Wip-
penhauser Dorffest. Mit viel Herzblut 
und Engagement helfen viele Hände 
zusammen, um dieses Fest auf die 
Beine zu stellen. Am Samstag, den 5. 
Juli ab 18 Uhr ging’s los. Über man-
gelnde Resonanz konnten sich die 
Vereine nicht beklagen, da bei bes-
tem Wetter viele Gäste das Fest be-
suchten. Es wurden, wie alle Jahre, 
viele Köstlichkeiten aufgeboten, wie 
Hendl, Steckerlfisch, Curry wurst, 

Pommes, Würstl, Obatzda, Käse und 
Steaksemmeln. Natürlich kamen auch 
die Getränke nicht zu kurz. Knapp 400 
Liter Bier und alkoholfreie Getränke 
wurden ausgeschenkt und die „klei-
nen Gäste“ bekamen auch ihren 

Spaß. Es gab eine Hüpfburg, kühles 
Nass vom Rasensprenger und am 
Schießstand konnte man sich beim 
Lichtgewehr-Schießen ausprobieren. 
Ab 21 Uhr konnte man sich dann auch 
noch an der Bar etwas Feines gönnen. 

Am Sonntag ab 17 Uhr fand dann zum 
Ausklang des Wochenendes noch der 
Dämmerschoppen statt. Ein gelunge-
nes Festwochenende, für das der 
Dank vor allem an die vielen Helfer 
geht und natürlich auch an die Gäste, 
die das Fest besuchten.

Helmut Wildgruber
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Neue Ortseingangsschilder für Nörting

Pünktlich zur 125-Jahrfeier der Feuer-
wehr Nörting konnten die neuen 
Schilder aufgestellt werden und er-

setzten die alten von 1988. Bei der 
diesjährigen Versammlung der Nut-
zungsrechtler wurde mit großer 
Mehrheit für die neuen Begrüßungs-
schilder abgestimmt. Für die Umset-
zung des Projekts beteiligten sich 
viele aus der Ortsgemeinschaft. Das 
Fundament der drei Eingangsschilder 
hat die Fa. Westermeier gestiftet, die 
Bedachung übernahm die Fa. Mertl. 
Die Edelstahlhalterung organisierte 
der Maschinenhandel Bichlmeier. Die 
kompletten Holzarbeiten hat Markus 
Siebler in vielen ehrenamtlichen 
Stunden übernommen. Die Beschrif-
tung übernahm die Fahnenmutter der 
Feuerwehr Maria Trostl mit einigen 
Festdamen. Alles in allem wurde viel 
geleistet und die Ortseingangsschil-
der pünktlich zum Fest fertig. 

Für alle anfallenden Kosten ist die 
Kasse der Nutzungsrechtler Nörting 
eingetreten. Danke den Helferinnen 
und Helfern für die Arbeit und das 
Gelingen des Projekts.

Thomas Schöttl 

Helmut goes Kirchdorf

Seit 31. Juli 2025 ist die Ausstellung „Faszination Ampertal“ im Rathaus Kirch-
dorf zu den normalen Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen. (Mo-Fr 7:30 bis 
12:00 Uhr, Do 14:00 bis 18:00 Uhr), Rathausplatz 1, 85414 Kirchdorf a. d. Amper.

Helmut Pokorny, See
fahrer, Maler, Grafiker und 
Objektgestalter hat im 
Ampertal seinen kreati-
ven Heimathafen. Vor gut 
30 Jahren schuf er bereits imposante Objekte im Garten seines 
Hauses in Helfenbrunn. Im Laufe der Zeit entstand ein beacht
liches Gesamtkunstwerk, eine kleine Erlebniswelt aus romanti-
schen, detailverliebten Bauwerken zum Staunen und Träumen. 
So wie die Bauten ein Abgesang auf Schönheit und Vergänglich-
keit waren, Ausdruck einer stillen Sehnsucht nach dem erreichbar 
Unerreichbaren, ist die aktuelle Malerei von Pokorny nicht weniger 
erfüllt mit Erinnerungen und bildstarken Momenten, geprägt von 
einer tiefen Verbundenheit zu „seinem“ Ampertal und der 
 Heimatstadt Freising.
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Großer Spaß beim Hobby-Horse-Turnier –  
Ferienprogramm voller Bewegung und Lachen

Im Rahmen des diesjährigen Ferien-
programms fand ein ganz besonde-
res Highlight für pferdebegeisterte 
Kinder statt: Ein buntes Hobby-Hor-
se-Turnier, bei dem nicht nur sportli-
cher Ehrgeiz, sondern vor allem Spaß, 
Kreativität und Teamgeist im Vorder-
grund standen. In der Dressur zeigten 
die Kinder kreative Choreografien zu 
Musik mit Seitwärtsgängen, Volten 

und eleganten Stopps. Beim Sprin-
gen ging es über kleine Hindernisse 
und bunte Parcours, die zuvor ge-
meinsam aufgebaut wurden. Dabei 
zählten nicht nur Schnelligkeit und 
Technik, sondern auch Fantasie. Zum 
Abschluss des Turniertages sorgte 
eine spontane Wasserschlacht für 
Abkühlung und jede Menge Geläch-
ter. So lieferten sich Kinder und Be-
treuer ein fröhliches Finale bei bes-
tem Sommerwetter. Am Ende des Ta-
ges gingen alle Teilnehmerinnen mit 
einer Urkunde, die Pferde mit einer 
Schleife und alle mit einem breiten 

Lächeln nach Hause. Ein rundum ge-
lungenes Ferienerlebnis, das sicher 
noch lange in Erinnerung bleibt.
Ein besonderer Dank geht an die 
Siedlungsgemeinschaft am Stegen-
feld, die es ermöglichte, auf ihrem 
privaten, gepflegten Spielplatz dieses 
Event durchzuführen.

Vroni Krimmer

Freisinger Straße 2 · Nörting                                    Tel. 0 8166/9 96 87 20
85414 Kirchdorf                                                       Fax 0 8166/9 96 87 15
E-Mail: aackstaller@stb-ackstaller.de                  www.stb-ackstaller.de

Dipl.-Kaufmann

Albert Ackstaller
Steuerberater
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Spuktakuläre Halloween

Für Hexen, Vampire, Monster und alle 
anderen gruseligen Freunde!
Am 31.10.2025 von 17 bis 21 Uhr ist es 
wieder so weit. In der Frühlingsstraße 
4 in Kirchdorf bei der Familie Bauer 
öffnen sich wieder die Türen zur Hal-
loween-Welt. Natürlich sind auch in 
diesem Jahr wieder neue Monster-
chen am Start, die schon fleißig mit 
proben. Auch dieses Mal ist eine 
Spendenaktion mit Los und Kürbis 
für je 2 € geplant. Letztes Jahr durften 
die Monsterchen durch die fleißigen 
Spenden 510,72 € an das Ambulante 
Palliativ-Team überreichen. Dieses 

Mal möchten sie die Spenden 1:1 an 
die Freisinger Wärmestube Mensch 
Sein e.V (https://www.fs-waermestu-
be.de/) geben, in der viele nette Hel-
fer Bedürftigen einen Platz zum Auf-
wärmen geben. Die Familie Bauer & 
Halloween Crew haben schon die 
Süßigkeiten bereitgestellt und freuen 
sich wieder auf alle Gruselfreunde, 
um ein weiteres Monstertastisches 
Halloween zu feiern.

Familie Bauer

Obere Hauptstraße 5 | 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166-5301
www.kraft-parkett.de
info@kraft-parkett.de



Aus dem Rathaus  20Kultur  20

Zwischen Aquarell und Alpenblick – der Pantaleonsmarkt  
lädt eine Woche früher nach Kranzberg ein

Eine Woche früher als gewohnt findet 
der Pantaleonsmarkt dieses Jahr 
statt: am Wochenende 20. und 21. 
September 2025. Der Rest bleibt, wie 
gehabt: Knapp 40 Ausstellerinnen 
und Aussteller zeigen ihr Können 
über den Dächern Kranzbergs auf 
dem historischen Pantaleonsberg. 
Der Eintritt ist frei.
Grund für die Terminverlegung sind 
mehrere parallel geplante Märkte in 
Oberbayern. Daher hat sich das Or-
ganisationsteam dazu entschieden, 
den Markt dieses Jahr eine Woche 
früher durchzuführen. „Die Liebhabe-
rinnen und Liebhaber der Kunst-
handwerkerszene sollen die Möglich-
keit haben, möglichst viele Veran-
staltungen wahrnehmen zu können,“ 
erklärt das Organisationsteam die 
Terminveränderung.
Flanieren, Staunen und Genießen: 
Die Besucherinnen und Besucher er-
wartet eine besondere Mischung aus 
hochwertigem Kunsthandwerk, krea-
tiven Impulsen und kulinarischen 
Genüssen. Neue Gesichter und ver-
traute Klassiker machen den beson-
deren Charme des Marktes aus. Mit 

dabei sind kunstvoll gearbeitete
Keramikobjekte, feinste Textilarbei-
ten, gefilzte Accessoires, Holzarbei-
ten, Schmuckunikate und vieles mehr 
– individuell, handgemacht und mit 
Liebe gestaltet.
Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr sind stimmungsvolle Aquarelle, 
die Impressionen aus Natur und Gar-
ten in zarten Farben einfangen – flo-
rale Details und sanfte Landschaften 
verschmelzen dabei zu kleinen 
Kunstwerken voller Leichtigkeit. Auch 

das traditionelle Handwerk 
ist dieses Mal wieder ver-
treten: Die Bürstenmanu-
faktur hat große und kleine 
Besen, Bürsten, Kochlöffel 
und vieles mehr zu bieten.
Auch für Kinder und Famili-
en gibt es viel zu entde-
cken. Fröhliche Clowns mi-
schen sich unter die Gäste, 
bringen Jung und Alt zum 
Lachen und sorgen für eine 
ausgelassene Atmosphäre 
auf dem Marktgelände. Und 

auch das beliebte Bauchladen-Thea-
ter ist wieder mit dabei und öffnet 
für alle Neugierigen seinen Vorhang.
Für das leibliche Wohl stehen Kaffee 
und Kuchen, herzhafte Brote oder 
kühle Getränke bereit – in entspann-
ter Umgebung mit Blick über das Am-
pertal lässt sich das Markterlebnis 
perfekt abrunden.
Offiziell eröffnet wird der Markt am 
Samstag um 11:15 Uhr mit Live-Musik.
Auch das Bronzezeit Bayern Museum 
bietet während der Marktzeiten wie-
der Führungen an, und die Pantale-
onskapelle ist geöffnet. Parkplätze 
stehen zur Verfügung.

Öffnungszeiten Pantaleonsmarkt 
Kranzberg:
Samstag, 20.09.2025, 11 bis 18 Uhr
Sonntag, 21.09.2025, 10 bis 17 Uhr
Eintritt frei

Organisationsteam Pantaleonsmarkt, 
Anne Stampfl
pantaleonsmarkt@web.de
www.pantaleonsmarkt.de

PANTALEONSMARKT

85
40

2

20.-21. SEPTEMBER 2020.-21. SEPTEMBER 202525
SAMSTAG 11 - 18 UHR | SONNTAG 10 - 17 UHR
www.pantaleonsmarkt.de

WILL-KOMMEN!

* Der Parkplatz an der Kirche steht aufgrund einer Baustelle nicht zur Verfügung.
Bitte informieren Sie sich gegebenenfalls auf der Website der Gemeinde Kranzberg: 

Organisationsteam PANTALEONSMARKT: 
pantaleonsmarkt@web.de
www.pantaleonsmarkt.de

KRANZBERG

KUKUNSTNST
HANDHAND
  WERKWERK
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40 Jahre Schweitenkirchener Musikanten –  
Der Countdown läuft!

Das Jahr 2025 ist für die Schweiten-
kirchener Musikanten ein ganz be-
sonderes: Unser Verein feiert sein 
40-jähriges Bestehen – und das 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen 
feiern! Freuen Sie sich Anfang Okto-
ber auf ein festliches Wochenende 
voller Musik und gelebter Tradition.

Jubiläumskonzert 
Am Freitag, den 3. Oktober 2025 eröff-
nen wir um 19:30 Uhr das Festwo-
chenende mit einem feierlichen Jubi-
läumskonzert in der Max-Elfin-
ger-Halle. Freuen Sie sich auf musi-
kalische Höhepunkte aus vier 
Jahrzehnten Vereinsgeschichte – be-
gleitet von köstlichen Häppchen und 
erfrischenden Getränken. Der Eintritt 
ist frei!

Festsonntag 
Der Festsonntag am 5. Oktober 2025 
beginnt um 10:00 Uhr mit einem fest-
lichen Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Johannes der Täufer in Schweiten-
kirchen. Anschließend ziehen wir ge-
gen 11:00 Uhr in einem feierlichen 
Umzug zur Max-Elfinger-Halle. Dort 

erwartet Sie ab 12:00 Uhr ein gemein-
samer Mittagstisch sowie ein offenes 
Musikantentreffen – ein musikali-
sches Miteinander, bei dem Musike-
rinnen und Musiker aus verschiede-
nen Gruppen zusammenkommen 
und die Freude an der Blasmusik tei-
len. Auch Einzelmusiker ohne Ver-
einszugehörigkeit sind herzlich ein-
geladen, spontan auf der Bühne mit-
zuspielen.

Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich bestens gesorgt: Genießen 
Sie ein herzhaftes Mittagessen und 
lassen Sie den Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen in geselliger Runde aus-
klingen. Die gesamte Gemeinde ist 
herzlich eingeladen, mitzufeiern. 
Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.schweitenkirchener-musi-
kanten.de/jubilaeum.

Laura Ziegltrum

Das Nachwuchsorchester  
sucht neue Mitglieder

Am 17. Oktober 2025 startet das Nach-
wuchsorchester der Schweitenkir-
chener Musikanten in eine neue Pro-
benphase. Unter der Leitung von 
Andrea Motzke möchten wir jungen 
Musikerinnen und Musikern den Ein-
stieg in ein Blasorchester erleichtern. 
Neben der Musik und dem gemeinsa-
men Musizieren steht vor allem das 
Miteinander im Vordergrund.
Eingeladen sind alle Kinder und Ju-
gendlichen, die seit mindestens ei-
nem Jahr ein Instrument spielen, das 
für den Einsatz in einem Blasorches-

ter geeignet ist. Die Proben finden – 
außer in den Ferien – jeden Freitag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr im Proben-
raum des Vereins (Leitlhöhe 1, 85301 
Schweitenkirchen) statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
– einfach vorbeikommen und unver-
bindlich reinschnuppern! Bei Fragen 
wenden Sie sich gerne an unseren 
Vorstand:
vorstand@schweitenkirchener-mu-
sikanten.de 

Laura Ziegltrum

Adventskonzert 
2025

Am Sonntag, den 7. Dezember 2025, 
laden die Schweitenkirchener Musi-
kanten ab 17:00 Uhr herzlich zu ihrem 
traditionellen Adventskonzert in die 
Pfarrkirche St. Johannes der Täufer in 
Schweitenkirchen ein. Das Blasor-
chester präsentiert unter der Leitung 
von Max Penger Werke aus unter-
schiedlichen musikalischen Genres. 
Lassen Sie sich von festlichen Klän-
gen in die vorweihnachtliche Stim-
mung entführen. Der Eintritt ist wie 
immer frei.

Laura Ziegltrum
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Ein besonderes Fronleichnamsfest

Dieses Jahr erlebte die Pfarrgemein-
de Wippenhausen ein Fronleich-
namsfest, das in besonderer Erinne-
rung bleiben wird. Der Höhepunkt 
war die Anwesenheit von Weihbi-
schof Wolfgang Bischof, der von Pfar-
rer Erber als Zelebrant für den festli-
chen Gottesdienst und die feierliche 
Prozession gewonnen werden konn-
te.
Bei strahlendem Sonnenschein ver-
sammelten sich zahlreiche Gläubige, 
darunter auch die Kommunionkinder 
dieses Jahres, im Innenhof des Ju-
gendhauses Sankt Anna. Gemeinsam 
mit dem Weihbischof feierten sie den 
Gottesdienst. Der Kirchenchor unter 
Leitung von Monika Hagn sorgte da-
bei für eine wunderschöne musikali-
sche Begleitung.
Nach dem Gottesdienst begann die 
Fronleichnamsprozession. Das Aller-
heiligste wurde in einer feierlichen 
Zeremonie durch Thalhausen getra-

gen, begleitet von Gesang und Gebe-
ten. An vier liebevoll geschmückten 
Altären wurde Halt gemacht, um die 
Bedeutung des Sakramentes zu eh-

ren und den Glauben sichtbar zu ma-
chen.
Im Anschluss an die Prozession lud 
der Pfarrgemeinderat zum Pfarrfest 
ins Jugendhaus ein. Bei fröhlicher 
Stimmung, gutem Essen und netten 
Gesprächen wurde das Fest zum ei-
nem echten Gemeinschaftserlebnis.
Ein besonderer Dank gilt der Familie 
Manhart für das tolle Essen, den flei-
ßigen Kuchenbäckerinnen und allen 
Helferinnen und Helfern, die zum Ge-
lingen dieses schönen Festes beige-
tragen haben.

Theresa Singler-Lamprecht 

Erstkommunion in Kirchdorf

Gut vorbereitet von ihren Gruppen-
leiterinnen Monika Engel, Veronika 
Krimmer, Petra Mair, Sonja Rupp und 
Martina Schmitz haben 15 Kinder aus 
der Pfarrei Kirchdorf den Tag ihrer 
Erstkommunion gefeiert.
In einem von Professor Dr. Knut Back-
haus, Diakon Arsatius Regler und 
dem Kirchdorfer Jugendchor unter 
der Leitung von Stephanie Kratzl 
festlich gestalteten Gottesdienst hat-
ten die Kinder und ihre zahlreichen 
Gäste viel Spaß und Freude dabei 
und erlebten einen gelungenen Tag.

Verena Pöschl
(Foto: Matthias Schwark)
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Von der Vesper-Idee zum Jubiläum –  
Zwei Jahrzehnte Nörtinger Sängerinnen 

Mit einem stimmungsvollen Wortgot-
tesdienst, geleitet von Melanie Schal-
ler und begleitet von Stefanie Kratzl 
(Keyboard) und Maria Brückl (Querflö-
te), feierten die Nörtinger Sängerin-
nen ihr 20-jähriges Bestehen. Zahlrei-
che Besucher füllten die Kirche, um 
gemeinsam auf zwei Jahrzehnte Chor-
geschichte zurückzublicken.
Die Anfänge reichen ins Jahr 2005 zu-
rück: Auf Anregung von H. H. Prälat 
Helmut Huber, die wunderschöne 
Nörtinger Kirche nach ihrer Renovie-
rung wieder mehr mit Leben zu füllen, 
erklärte sich Dr. Beat Bühler bereit, 
die Vespern zu feiern. Die Sängerin-
nen übernahmen dabei die musikali-
sche Umrahmung und aus dieser 
spontanen Idee wurde rasch ein fes-
ter Bestandteil des kirchlichen und 
dörflichen Lebens. Claudia Hermann, 
Gerti Harrington, Maria Geltermair, 
Conny Firlus und Rosmarie Schöttl 
prägte über viele Jahre den charakte-
ristischen Klang des Chores. Später 
schloss sich Michaela Maier an, die 
mit ihrem reichen musikalischen Er-

fahrungsschatz, ihrer Stimme und mit 
vielen Instrumenten, insbesondere 
der Harfe, die Auftritte bereicherte. 
Der Tod von Michaela im Jahr 2018 
und von Claudia 2022 war ein schwe-
rer Verlust, an den beim Jubiläum in 
besonderer Weise erinnert wurde. 
Verstärkt durch Annalena Hermann 

begleiten die fünf Sängerinnen, un-
terstützt von Maria Brückl mit der 
Querflöte, weiterhin mit Freude und 
Leidenschaft die Gottesdienste. 
Im Anschluss an den Wortgottest-
dienst luden die Sängerinnen zu ei-
nem geselligen Umtrunk ein, der we-
gen des schlechten Wetters kurzer-
hand ins Schützenstüberl verlegt 
wurde. Dort feierten Gäste und Sän-
gerinnen bei guter Stimmung weiter, 
tauschten Erinnerungen aus und stie-
ßen auf viele weitere gemeinsame 
Jahre an. „Wir wollten nicht nur fei-
ern, sondern vor allem Danke sagen 
– allen, die uns über die Jahre beglei-
tet haben“, betonten die Sängerin-
nen.
Der Abend endete mit vielen herzli-
chen Begegnungen, guten Gesprä-
chen und dem Gefühl, dass Musik 
nicht nur verbindet, sondern auch 
Erinnerungen lebendig hält. 

Rosemarie Schöttl

Anton Wimmer Oliver Wolfhard 

Zwei StandorteZwei Standorte
in Freisingin Freising

Kammergasse 2 · 85354 Freising          Wippenhauser Str. 1 · 85354 Freising

0�81�61�/�9�10�47�14 (jederzeit erreichbar)

info@freisinger-bestattungshaus.de · www.freisinger-bestattungshaus.de
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Neues aus der evangelischen Kirchengemeinde Oberallershausen

Ökumenische Segnungsgottes-
dienste für die Schulanfänger
Auch dieses Jahr wird es für unsere 
Schulanfänger zu Beginn des Schul-
jahres wieder Segnungsgottesdiens-
te geben. Sie finden am 15. Septem-
ber 2025 um 16:30 Uhr in der Evang. 
Kirche in Oberallershausen und um 
18 Uhr in St. Martin in Kirchdorf statt. 
Herzliche Einladung hierzu!

Konfirmanden- und  
Konfirmandinnen-Gruppe 2026
Der neue Konfirmanden-Kurs be-
ginnt am 26. September 2025. Die 
Treffen finden immer freitags von 17 
bis 19 Uhr statt. Auch noch ungetauf-
te Jugendliche können teilnehmen. 
Informationen hierzu erteilt Pfrin. 
Christa Stegschuster, Tel. 08165-
981869, E-Mail christa.stegschuster@
elkb.de.

Der Kirchenchor feiert  
sein 50-Jähriges mit viel Musik!
Am 12. Oktober 2025 feiert der Kir-
chenchor in Oberallershausen sein 
50-jähriges Bestehen. Es wird zu ei-
nem Festkonzert um 19 Uhr in die 
Kirche in Oberallershausen eingela-
den. Im Anschluss findet ein 
Sektempfang im Gemeindehaus statt. 
Freuen Sie sich auf ein vielfältiges 
musikalisches Programm und viel 
gute Laune. Zum Jubiläum hat sich 
der Chor einen neuen Namen gege-
ben: „ECHO - Evangelischer Chor 
Oberallershausen“
Die Chorproben finden immer am 
Montagabend von 19:30 bis 21 Uhr 
statt. Bei Interesse am Mitsingen 
können Sie sich an Maria Kirchfeld 
unter 0172-9707207 wenden.

Erntedank
Herzliche Einladung in die festlich 
geschmückte Kirche in Oberal-
lershausen zum Erntedank-Gottes-
dienst mit Abendmahl am 5. Oktober 
2025 um 9:30 Uhr. Es spielt der Po-
saunenchor.

Klangandachten  
in Oberallershausen
Die nächste Klangandacht findet am 
16. November 2025 um 19 Uhr in der 
Kirche in Oberallershausen statt. Wir 
laden Sie herzlich ein!
Bereits seit 2 Jahren finden nun die 
Klangandachten mit Ruth Busch in 
unserer Kirche statt und haben als 
beliebte Form des Innehaltens ihren 
Platz im Angebot der Kirchengemein-
de gefunden. Meist mit Live-Musik 
und zurückgreifend auf Helge Burg-
grabes Hagios-Lieder können wir ca. 
eine halbe Stunde lang mitsingen, 
zuhören, beten und unseren Gedan-
ken und Gefühlen folgen. Wenn Sie 
noch keine Klangandacht besucht 
haben, gibt es am 16. November für 
Sie die nächste Möglichkeit, diese 
Veranstaltung für sich zu entdecken.

Regenbogenkinder
Gemeinsam spielen, ratschen, lachen 
– die Regenbogenkinder stellen sich 
vor: In unserer Spielgruppe steht das 
freie Spiel im Mittelpunkt. Kinder im 
Alter von ein bis drei Jahren haben 
hier die Möglichkeit, erste soziale Er-
fahrungen außerhalb der Familie zu 
sammeln, neue Freundschaften zu 
knüpfen und spielerisch die Welt zu 
entdecken. Gemeinsam gesungene 
Lieder und ab und zu erste Bastelak-
tionen runden das Programm ab. Die 
Gruppe findet außerhalb der Ferien 
wöchentlich am Donnerstag von 9 
Uhr bis 11 Uhr statt. Interessierte El-
tern können sich gerne unter regen-
bogenkinder.allershausen@web.de 
anmelden.

Und hier folgen unsere regelmäßi-
gen Termine: 
Ökumenischer Bibelkreis
Haben Sie Freude an einem Aus-
tausch über Texte aus der Bibel? 
Über Gott, unsere Fragen, unsere 
Zweifel, unsere Glaubenserfahrun-
gen? Dann sind Sie bei uns richtig 
und wir laden Sie sehr herzlich ein, 
über die Bibel ins Gespräch zu kom-
men. Einmal im Monat wollen wir uns 
treffen, lesen, fragen, gemeinsam 
nach Antworten suchen und im Aus-
tausch über unseren Glauben spre-
chen und ihn festigen. Die Bibel ist 
ein spannendes Buch. 
Die Treffen finden in den Räumlich-
keiten der katholischen Pfarrei St. 
Josef, Allershausen, statt. 
Uhrzeit: 19:30 bis ca. 21:00 Uhr 
25.09.2025, 23.10.2025. jeweils im 
Pfarrsaal St. Josef
Kontakt: Ruth Busch, Tel.: 08166 / 
992851
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Phantasiereisen mit Renata Nagl
Phantasiereisen sind auf bestimmte 
Zeit ausgelegte imaginäre Ausflüge, 
bei denen man Erfahrungen macht, 
die man im Alltag sinnvoll nutzen 
kann. Die Reisen ermöglichen es, tief 
zu entspannen. Dadurch gelangt man 
leicht in einen Zustand von Gelöst-
heit, Wohligkeit und Positivität. Sor-
gen, Angst und Probleme fallen ab, 
der Körper fühlt sich unbeschwert 
und angenehm an. Nach der Phanta-
siereise gibt es jeweils Gelegenheit 
zum Austausch zwischen den Teil-
nehmern. Bitte mitbringen: weiche 
Unterlage, Kopfkissen, Decke, warme 
Socken und bequeme Kleidung, 
04.11.2025, Gemeindehaus Oberal-
lershausen, Unkostenbeitrag: 7,- Euro.
Anmeldung! bei Annette Schwarz, an-
nette.schwarz1@elkb.de, Tel. 08166-
995650

Einladung zum Kreis 60plus
Der Kreis 60plus lädt herzlich einmal 
im Monat zu seinen Treffen jeweils 
mittwochs von 14:00 bis ca. 17:00 Uhr 
ein. In der Regel finden sie im Ge-
meindehaus statt.
Folgende Termine sind geplant: 
24.09., 29.10., 26.11.2025
Da manchmal auch Ausflüge unter-
nommen werden, ist es vor dem ers-
ten Kommen sinnvoll, Kontakt mit 
Frau Kratzmeier, Tel. 08166/995925, 
aufzunehmen. Mitfahrgelegenheiten 
können organisiert werden. 

Einladung zum Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich normaler-
weise alle zwei Monate an einem 
Freitag von 9 bis 11 Uhr im Gemeinde-
haus zu einem gemeinsamen Früh-
stück und zum Austausch über ein 
festgelegtes Thema. Interessierte 

können sich bei Gisela Rexer-Schnei-
der, Tel. 08444/919316, erkundigen. 
Die aktuellen Termine finden Sie 
auch auf der Internetseite der Kir-
chengemeinde.

Musikalische Gruppen
Posaunenchor 
Donnerstag, 20:00-21:30 Uhr
Leitung: Karl Muskini, Kontakt über 
das Pfarramt
Kirchenchor
Montag, 19:30-21:00 Uhr
Leitung: Maria Kirchfeld, Tel. 0172-
9707207 (Kontakt für Interessierte am 
Chorsingen), ansonsten Kontakt über 
Pfarramt

fs-bank.de

Projekte STARTEN

mit Ihrem Finanzpartner

aus der Region. 

Redaktionsschluss 
für Ausgabe 4/2025
ist am 19. November
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Märchenhafte Ferienbetreuung

„Knusper, knusper, knäuschen – wer 
knuspert an meinem Häuschen?“ – 
unter diesem Motto verwandelte sich 
ein Raum in der Ferienbetreuung 
Kirchdorf in eine zauberhafte Wald-
landschaft. Mit echten Naturmateria-
lien, Moos, Ästen und sogar ausge-
stopften Tieren entstand eine au-
thentische Waldstimmung, die die 
Kinder sofort in ihren Bann zog. 
Nun tauchten die Kinder in eine Welt 
voller Fantasie, Natur und Abenteuer 
ein. Zum Einstieg ging es gemeinsam 
in den nahegelegenen Wald. Dort 
sammelten die Kinder Naturmateria-
lien, die später für die Gestaltung des 
Waldzimmers verwendet wurden. Als 
besonderes Highlight durfte sich je-
des Kind einen Lieblingsplatz im 
Wald aussuchen und wurde dort fo-
tografiert. So entstand ein ganz per-
sönlicher Zugang zum Thema Natur 
und Wald. Am Ende des Waldta-
ges durften die Kinder ein selbstge-
machtes Puzzle lösen.
In den nächsten Tagen fertigten die 
Kinder fantasievolle Keilrahmenbil-
der, auf denen Tiere, Bäume und Wal-
delemente liebevoll gemalt und ge-
staltet wurden. Die kreative Arbeit 
bereitete den kleinen Künstlerinnen 
und Künstlern nicht nur großen Spaß, 
sondern sie freuten sich auch über 
die neue, selbstgemachte Dekoration 
für ihr Kinderzimmer.
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Ein weiterer Höhepunkt war das Kin-
derkino: Gezeigt wurde natürlich das 
Märchen „Hänsel und Gretel“ auf ei-
ner großen Leinwand mit leckerem 
Popcorn für alle kleinen Zuschauer. 
Nach dem Film wartete eine ganz be-
sondere Überraschung – ein großes, 
selbstgestaltetes Wandbild mit ei-
nem prächtigen Hexenhaus, der Hexe 
und den bekannten Märchenfiguren. 
Das Hexenhaus war geschmückt mit 
Lebkuchen, Zuckerstangen und vie-
len leckeren Süßigkeiten – und ganz 
wie im Märchen durften die Kinder es 
„plündern“! Da staunten die Kinder 
nicht schlecht.
Doch damit nicht genug. Am nächs-
ten Tag wurden Lebkuchen mit viel 
Kreativität und Backdekoration bunt 
verziert und als Überraschungsgast 

kam Herr Schreyer – ein echter Falk-
ner! Mit viel Fachwissen erzählte er 
von seinen Greifvögeln, die er den 
Kindern in einer spannenden Flug-
show vorstellte. Besonders mutige 
Kinder durften die Tiere aus nächster 
Nähe beobachten.
Zum Abschluss der Ferienbetreuung 
bastelten die Kinder Vogelfutterhäu-
ser aus Tontöpfen – eine schöne Er-
innerung an den Wald und zugleich 
eine nützliche Hilfe für die gefieder-
ten Freunde im kommenden Herbst 
und Winter.
Mit einem leckeren Eistag und einem 
Gruppenfoto als Erinnerung endeten 
die ereignisreichen, spannenden 
zwei Märchenwochen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Mitwirkenden 
und dem Team für die Unterstützung, 

die dieses besondere Ferienprojekt 
möglich gemacht haben.
Jetzt heißt es: Ferienzeit genießen – 
bis im September.

Sabine Staudinger 
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Umzug der Mittagsbetreuung

Mit großer Freude berichten wir, dass 
die Mittagsbetreuung „Amperkids“ 
nach den Pfingstferien in die neuen 
Räumlichkeiten der Grundschule 
Kirchdorf bei heißen Temperaturen 
umgezogen ist. Dieser Schritt bedeu-
tet für unsere Kinder und das Team 

eine spannende neue Umgebung, in 
der sie noch besser spielen und 
wachsen können. 
Der Umzug war ein echtes Gemein-
schaftsprojekt. Die Kinder selbst 
packten mit viel Eifer die Kisten und 
halfen tatkräftig beim Transport der 
Spielsachen, Bücher und Möbel mit. 
Es war schön zu sehen, wie alle mit 
Begeisterung dabei waren und den 
Umzug zu einem besonderen Erleb-
nis machten. Ein großes Dankeschön 
an das Bauhofteam für die großartige 
Unterstützung während des Umzu-
ges.
Jetzt sind wir in den neuen Räumen 
angekommen und freuen uns auf die 
vielen gemeinsamen Abenteuer, die 
hier auf die Kinder warten. 

Sabine Staudinger 

Blumenstraße 27 · 85414 Kirchdorf/Freising

Telefon: 08166 9480 · Fax: 08166 998485

kontakt@kanzlei-labermaier.de · www.kanzlei-labermaier.de

Termine auch abends und am Wochenende

Rechtsanwältin
Astrid Labermaier
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Gemeinsam aus der Freisinger Kita-Krise

Es ist kein Geheimnis: Der gesamte 
Landkreis Freising sucht händerin-
gend nach Kita-Kräften. Die Perso-
nalnot spitzt sich zu, Eltern und Kin-
der warten immer länger auf drin-
gend benötigte Betreuungsplätze. Du 
kannst jetzt Teil der Lösung sein: raus 
aus dem grauen Alltag rein in die 
bunte Kita-Welt! 
Das Gesamtkonzept zur Kita-Fach-
kräftegewinnung, das vom Staatsins-
titut für Frühpädagogik und dem bay-
erischen Sozialministerium entwi-
ckelt wurde, bietet verschiedene 
Weiterbildungen für einen fachlich 
fundierten Quereinstieg in den Ki-
ta-Bereich. Die angehenden Ki-
ta-Kräfte lernen, eine partizipative 
und bedürfnisorientierte Pädagogik 
umzusetzen, bei der Kinder aktive 
Mitgestalter ihrer Entwicklungs- und 
Bildungsprozesse sind. Ganz im Sin-
ne des Bayerischen Bildungs- und 
Erziehungsplans. Bayernweit wurden 
seit 2022 so schon über 600 Kurse 
durchgeführt und mehr als 13.000 Ki-
ta-Kräfte qualifiziert.
Ab Oktober 2025 bietet die vhs Frei-

sing die Weiterbildung zur Fachkraft 
in bayerischen Kindertageseinrich-
tungen an. Eine wertvolle Chance für 
alle, die schon Kita-Berufserfahrung 
sammeln konnten und nun ihre Kom-
petenzen in der Arbeit mit Kindern 
ausbauen und eine tragende Rolle im 
Kita-Team übernehmen möchten. Ge-
leitet wird der Kurs von Barbara Rap-
pat, einer erfahrenen Multiplikatorin 
im Gesamtkonzept. Ab 2026 wird es 
auch die Weiterbildung zur pädagogi-
schen Ergänzungskraft in unserem 
Landkreis geben. Von Barbara Rappat 
und Theresa Schmidt-Dendorfer, 
ebenfalls Multiplikatorin im Gesamt-
konzept, gemeinsam durchgeführt. 
Hast Du auch schon mal überlegt, in 
einer Kita zu arbeiten? Aber nochmal 
Jahre lang die Schulbank zu drücken, 
hat Dich abgeschreckt? Kein Problem 
– die Weiterbildung ist praxisnah und 
berufsbegleitend. Ideal auch, um Job 
und Familie zu vereinbaren. Parallel 
zum Kurs arbeitest Du in einer Kita 
und kannst alles Neue mit Deiner 
Praxisanleitung ausprobieren und 
besprechen. 

Vom gemeinsamen Forschen und 
Kreativsein bis zur Förderung von so-
zialen Kompetenzen und dem Spra-
cherwerb – kaum einen Job bringt so 
viel Freude und positive Veränderun-
gen in das Leben von Kindern. Viel-
leicht auch in Deines?
Wir beraten Dich zu Deinem Weg in 
den Traumjob Kita. Am Donnerstag, 
18. September 2025 findet ein 
Drop-in-Infoabend online von 19.30 
bis 21.30 Uhr für den Landkreis Frei-
sing statt – einfach über den QR-
Code beitreten und sich über den 
Ablauf der Weiterbildung und die 
verschiedenen Zugangsvorausset-
zungen informieren. Du kannst nicht? 
Dann tritt der WhatsApp-Community 
zum Gesamtkonzept im Landkreis 
Freising bei.

Barbara Rappat

WhatsApp-Community� Drop-in-Infoabend 

ABHOLMARKT
HEIMDIENST 
FIRMENSERVCE
Römerstraße 10 
85414 Kirchdorf 
getraenke-steinberger.de

Seit 75 Jahren 
gut gegen Durst!
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Sommerfest & Verabschiedung  
der Großen im Hirschbacher Kinderstüberl 

Ein verregneter Sommer gab uns den 
Anlass, die Sonne bei uns einziehen 
zu lassen. Mit Fingerspielen, Tänzen 
& Liedern zauberten wir die Sonne zu 
uns. Manchmal hat uns die Sonne 
wohl gehört. Sie kam aus ihrem Ver-
steck und rief: „Guck guck, da bin ich, 
ich hab mich nur versteckt.“ 
Am Ende fand auch unser Sommer-
fest im Regen statt. Da wir alle regen-
fest sind und auch Spaß im Regen 
haben, feierten wir ein wunderschö-
nes Fest. Nun ist auch schon wieder 
die Zeit gekommen, uns von den Gro-
ßen zu verabschieden. Für sie geht es 
weiter in den Kindergarten. Eine 
neue, spannende Zeit kommt auf sie 

zu. Im Hirschbacher Kinderstüberl 
gibt’s somit wieder freie Plätze für  
kleine Entdecker und Forscher. Die 
Kinder und ich würden uns freuen, 
wenn Ihr bei uns reinschnuppert. Und 
wenn es Euch gefällt, werden wir zu 
einer neuen Gruppe zusammenwach-
sen und Vieles gemeinsam erleben.

Michaela Poitz
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Jahresrückblick Elternbeirat Kinderhaus Ampernest

Der Elternbeirat blickt auf ein ereig-
nisreiches Kindergartenjahr zurück. 
Im September startete der Elternbei-
rat in einer „bunten“ Mischung aus 
einigen vertrauten und vielen neuen 
Gesichtern in das neue Kindergarten-
jahr. Wie jedes Jahr konnten wir das 
Kinderhaus auch in diesem Jahr bei 
vielen Aktionen wie z.B. dem St.-Mar-
tins-Umzug, Besuch des Nikolauses 
und Osterhasens und dem Tag der 
offenen Tür unterstützen. Mit vielen 
fleißigen Händen wurden Zettel ver-
teilt, Säckchen gepackt, Eier gefärbt, 
Nester befüllt und Kuchen gebacken. 
Mit dem Erlös des Kuchenbuffets 
beim Tag der offenen Tür und einer 
Plätzchen-Spendenaktion in der Ad-
ventszeit konnte eine großartige 
Summe eingenommen werden, wofür 
wir uns nochmals herzlich bei allen 
Spendern bedanken wollen.
Die Summe aller Spenden hat der El-
ternbeirat durch einen großzügigen 
Betrag aus seiner Kasse noch aufge-
stockt und konnte so dem Kinder-
haus hochwertige Holzspielzeuge zur 
Verfügung stellen, welche schon län-
ger auf der Wunschliste des Perso-
nals standen und nicht nur den aktu-
ellen Kindern zugutekommen, son-
dern auch zukünftigen Jahrgängen 
noch viel Freude bereiten wird. 

Eine weitere Aktion in der Advents-
zeit war der Christkindlmarkt, bei 
dem die Elternbeiräte von Kinder-
haus und Schule mittlerweile schon 
seit ein paar Jahren zusammen ein 
Basteln für die Kinder anbietet. Die-
ses konnte auch in diesem Jahr wie-
der sehr erfolgreich zusammen auf 
die Beine gestellt werden und wurde 
sehr gut angenommen. 
Auch bei dem vom Kinderhaus aus-
gerichteten Flohmarkt in der Schul-
turnhalle konnten wir beim Auf- und 
Abbau und beim Kuchenbuffet unter-
stützen. Den Abschluss des Kinder-
gartenjahres bildet für den Elternbei-
rat immer die Ausrichtung der schon 
traditionellen Sommerolympiade im 
Rahmen des Ferienprogrammes An-
fang August - ein Spaß für Jung und 
Alt! Dieses Jahr haben wir uns für ein 
kleines Update entschieden und ei-
nige Spiele etwas verändert bzw. 
neue Aktivitäten ausgewählt. Neben 
dem üblichen Dosenwerfen, Laufrad-
rennen und Wasser-Tragen zählten 
dieses Jahr der Dino-Lauf, Weit-
sprung und Bälle-Balancieren zu den 
neuen Disziplinen. Nicht fehlen durf-
te natürlich das Schätze-Suchen im 
Sandkasten. Auch hier haben wir die-
ses Jahr ein bisschen aufgerüstet 
und viele wertvolle Kleinigkeiten ver-

steckt. Abschließend gab es neben 
Urkunden, Medaillen und Eis noch 
eine große Wasserbombenschlacht, 
welche bei sommerlichen Tempera-
turen freudig von allen erwartet wur-
de. Nicht nur die Olympiade, auch 
das Kindergartenjahr ist damit für 
den Elternbeirat erfolgreich beendet. 
Da einige Mitglieder leider ausschei-
den werden, möchten wir hiermit ei-
nen kleinen Aufruf starten und für 
den Elternbeirat werben: Wer sich 
gerne engagieren möchte, das Kin-
derhaus unterstützen möchte, seine 
Ideen einbringen möchte, für sein 
Kind etwas bewegen möchte oder 
einfach gerne in einer kleinen gesel-
ligen Runde zusammenkommt, ist 
bei uns genau richtig. Wir freuen uns 
über jedes neue, frische Gesicht, wel-
ches uns unterstützen möchte.

Lucia Naderer



Aus dem Rathaus  32Kirche und Soziales  32

Pilger der Hoffnung

Unter dem Thema des Heiligen Jah-
res 2025 machten sich heuer die 
Frauen des Katholischen Frauenbun-
des Kirchdorf mit dem Rad auf den 
Weg nach Altötting.
25 Frauen und der ehemalig geistli-
che Beirat, H.H. Prälat Helmut Huber, 
trafen sich am Samstag, 12. Juli schon 
vor sechs Uhr morgens vor der Kirche 
in Kirchdorf. Nach der Begrüßung 
und einem kurzen Gebet mit dem 
6-Uhr-Läuten begann die Radlwall-
fahrt. Eine Strecke vom 110 km lag vor 
uns und wollte bewältigt werden. Erst 
durch das Ampertal und weiter in das 
Erdinger Hügelland. Bei dieser 12. 
Radwallfahrt waren zum ersten Mal 
alle Teilnehmer mit dem E-Bike un-
terwegs. An fünf Stationen, in Kir-
chen, Wegkreuzen und Marterln hiel-
ten wir mit Gebeten und Liedern in-
nere Einkehr. Das leibliche Wohl kam 
auch nicht zu kurz. Beim Wirt in Alt-
fraunhofen und in der Eisdiele in 
Neumarkt Sankt Veit ließen wir es 
uns gut gehen. So kamen wir gegen 17 
Uhr ohne Pannen, dankbar und zu- frieden an der Gnadenkappe in Altöt-

ting an. Im Franziskushaus wurden 
wir kurz darauf schon mit einem gu-
ten Abendessen erwartet. Nach einer 
besinnlichen Abendandacht setzten 
wir uns zum Ausklang unserer Wall-
fahrt noch bei einem Glas Wein zu-
sammen. Es gab auch noch etwas zu 
feiern, H.H. Prälat Huber beging ge-
nau vor 60 Jahren seine Primiz.
Am Sonntag zelebrierte Pfarrer Huber 
in der Bruder Konrad Kirche den Got-
tesdienst, den die Nörtinger Sänge-
rinnen mit ihren Liedern umrahmten. 
Nach Bus, Bahn und Radlfahrt fuhren 
wir am Sonntagnachmittag unter 
Glockengeläut in Kirchdorf ein.
Dankbar für die gute Gemeinschaft 

unter allen Teilnehmern an diesen 
Tagen, gilt es doch ein paar Personen 
besonders zu erwähnen: Annemarie 
Hadler als Fahrerin des Begleitfahr-
zeuges, Robert Kraft, der für den Rad-
lrücktransport sorgte, und Gerti Har-
rington mit den Nörtinger Sängerin-
nen für die gesangliche Unterstüt-
zung bei allen Andachten und 
Gottesdiensten und nicht zu Letzt 
H.H. Prälat Helmut Huber, der immer 
für uns da ist.
Nach der Wallfahrt ist vor der Wall-
fahrt und so freuen wir uns schon auf 
die Radlwallfahrt 2026 nach Altötting, 
die am 13. und 14. Juni 2026 stattfin-
den wird.

Rita Bauer

Ab September 2025 beginnen wieder über 60
neue Beamtinnen und Beamte der Bundespolizei

ihren Dienst am Flughafen München:

Wohnraum gesucht! 

Informationen
089 - 97307  9003 

wohnungen.muc@polizei.bund.de

Für neue Polizistinnen & Polizisten 
am Flughafen München

Mietwohnungen (1-3 Zimmer)

WG-Zimmer oder Einliegerwohnungen

Kurzzeitmietangebote zum Einstieg

Ideale Lage: Erding, Freising,
Hallbergmoos, Moosburg, Neufahrn

Haben Sie etwas anzubieten?
Dann freuen wir uns über Ihre Hinweise und Angebote!

Wir danken für Ihre Unterstützung!
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Kaffeekränzchen beim Frauenbund
Am Samstag, 17. Mai lud der Frauen-
bund zum Kaffeekränzchen in den 
Pfarrhof. Über 30 Damen fanden sich 
ein und ließen sich Kaffee und die 

wunderbaren, von der Vorstand-
schaft gebackenen Kuchen und Tor-
ten schmecken. Zum Ratschen und 
Erzählen gab es viel und Conny Firlus 
gab noch zwei launige Geschichten 
aus der Feder von Toni Lauerer zum 
Besten, die für einige Lacher bei den 

Damen sorgten. Bei einer leckeren 
Erdbeerbowle klang der gemütliche 
Nachmittag schließlich aus.

Cornelia Firlus

Kochabend beim Frauenbund

Am 6. Mai war Frau Rosmarie Rau-
scher beim Frauenbund zu Gast und 
präsentierte für rund 30 anwesende 
Damen im Pfarrhof „Leichte Rezepte 
für Frühjahr und Sommer“. Angefan-
gen von einer schmackhaften Brenn-
nesselsuppe über Spinatspätzle, An-

tipasti und Tortilla bis hin zu Biskuit-
rouladen und Erdbeer-Rhabarber-
Torte war alles dabei, was das Herz 
begehrt. Auf unterhaltsame Art und 
Weise gab Frau Rauscher außerdem 
diverse Küchentipps und zeigte Knif-
fe für ein gutes Gelingen der Rezepte. 

Natürlich durften anschließend alle 
Gerichte verkostet werden und be-
stimmt wurde inzwischen das ein 
oder andere Rezept zu Hause nach-
gekocht.

Cornelia Firlus



Aus dem Rathaus  34Kirche und Soziales  34

Sozialkreis zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Nörting

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
125-jährigen Gründungsfest der frei-
willigen Feuerwehr Nörting haben wir 
den monatlichen Seniorennachmit-
tag in das Festzelt verlegt. Nachdem 
das Kaffeegeschirr abgeräumt war, 
wurde in der sehr informativen Fest-
schrift geblättert, wobei sich der Eine 
oder die Andere sogar selbst auf ei-
nem der zahlreichen Fotos entdeckt 
hat. So manche Erinnerung an ver-
gangene Feste der Feuerwehr wurden 
wieder geweckt. Es wurde gelacht, 
geratscht und immer wieder gefragt 
„konnst di no erinnern“. Die Zeit ver-
ging wie im Flug an diesem lustigen 

und kurzweiligen Nachmittag, bei dem viele Anekdoten 
und Geschichten ausgetauscht wurden. Einige unserer 
Gäste haben das liebevoll geschmückte Zelt mit einer 
Verabredung für den kommenden Festsonntag verlas-
sen. Wir, das Sozialkreis Team haben uns sehr gefreut, 
dass ca. 60 Seniorinnern und Senioren aus dem Ge-
meindegebiet unserer Einladung gefolgt sind.

Elisabeth Hörand  
für den Sozialkreis
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Der direkte Draht ins Rathaus

Wir empfehlen unseren Bürgern, die Durchwahlnummern der Sachbearbeiter im Rathaus zu nutzen. So haben Sie 
gleich die gewünschte Person am Apparat und Wartezeiten werden vermieden.

Name Sachgebiet Direktruf E-Mail-Kontakt

Uwe Gerlsbeck Bürgermeister 08166 6769-45 
(Vorzimmer)

poststelle@kirchdorf-amper.de

Florian Haider Geschäftsleitung / Finanz-
verwaltung / Kämmerei / 
Feuerwehrwesen / Kommunalun-
ternehmen / Wärmeversorgung

08166 6769-55 florian.haider@kirchdorf-amper.de

Elfriede Huber Bauamt / Abwasser 08166 6769-31 elfriede.huber@kirchdorf-amper.de

Dieter Lehnert Finanzverwaltung / Kasse / 
Steueramt / Abfallwirtschaft

08166 6769-50 dieter.lehnert@kirchdorf-amper.de

Wika Pösl Bauamt 08166 6769-60 wika.poesl@kirchdorf-amper.de

Maria Rubsch Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe

08166 6769-40 maria.rubsch@kirchdorf-amper.de

Sabrina Schmid Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe / 
Rente / Standesamt

08166 6769-41 sabrina.schmid@kirchdorf-amper.de 
Standesamt@kirchdorf-amper.de 

Elfriede Thomas Vorzimmer Bürgermeister / 
Personalwesen /  
Kindertageseinrichtungen

08166 6769-45 elfriede.thomas@kirchdorf-amper.de

Qualität mit 
Durchblick

■ Beratung ■ Planung ■ Verkauf
■ Holz- und Kunststoff-Fenster
■ Haus- und Zimmertüren
■ Innenausbau ■ Einzelmöbel
■ Umbau und Änderung von Möbel

Obere Hauptstr. 8 ∙ 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166 1388
www.schreinerei-lachner.de
/schreinerei-lachner.de
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Sommerfest der Senioren

Trotz des wenig sommerlichen Wet-
ters haben sich rund 80 Seniorinnen 
und Senioren im Zelt am Rathaus-
platz eingefunden. Im Rahmen des 
Bürgerfests lud der Sozialkreis wie-
der zum Sommerfest ein. 
Für Unterhaltung mit zünftiger Blas-
musik sorgte die DELEGATION, eine 
Gruppe junger Musikanten aus Ho-
henkammer. 
Die Kuchen und Torten wurden von 
den fleißigen Bäckerinnen vom Sozi-
alkreis gebacken, herzlichen Dank 
dafür. Zur Stärkung gab es einen hal-

ben Gockel vom Grill, wie es bei den 
Seniorennachmittagen auf den 
Volksfesten üblich ist. Den fleißigen 
Helfern vom Schützenverein Huber-
tus Helfenbrunn vielen Dank. 
Im Namen unserer älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger bedanken wir 
uns bei der Gemeinde für Speis und 
Trank und freuen uns auf das nächste 
Sommerfest.

Elisabeth Hörand  
für den Sozialkreis

DEIN
ÖKO
STROM.

100%

regenerativ

re g e n er ativ

DEINE 
ENERGIE.  
UNSER  
WERK.

Freisinger Stadtwerke  
Versorgungs-GmbH 
Telefon: 08161 183-136 
info@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de

Wir sorgen für  
Deine Energie
Faire Tarife – auch im  
 Freisinger Umland. Unser  
Strom stammt zu 100 % aus  
 regenerativer Erzeugung.

Schnell  
und einfach: 

Jetzt wechseln!

FSV-302-25P08-Sept-Energie-Kirchdorf-aktuell-152x69-v1-01.indd   1FSV-302-25P08-Sept-Energie-Kirchdorf-aktuell-152x69-v1-01.indd   1 31.07.25   10:0431.07.25   10:04



Aus dem Rathaus  36Aus dem Vereinsleben  36

Aktivitäten des Deandlverein Helfenbrunn 

„Unser Deandlverein durfte heuer 
auf einigen schönen Festen vertreten 
sein. Besonders die Fahnenweihen in 
Palzing, Nörting und Allershausen 
waren für uns echte Highlights. Jedes 
Mal ein tolles Miteinander und eine 
Gelegenheit, unsere Gemeinschaft 
nach außen zu tragen.
Neben den Feierlichkeiten haben wir 
uns auch einer besonderen Aktion 
gestellt: der Baumpflanz-Challenge, 
zu der wir über Instagram nominiert 
wurden. Mit viel Freude haben wir 
uns beteiligt und so nicht nur ge-
meinsam etwas unternommen, son-
dern auch einen kleinen Beitrag für 
die Natur geleistet.

Dorffest in Helfenbrunn –  
ein voller Erfolg
Beim diesjährigen Dorffest war auch 
der Deandlverein wieder tatkräftig 
mit dabei. Wir haben die Gäste fleißig 
bedient und mit selbst gebackenem 
Kuchen die Burschen unterstützt. Au-
ßerdem haben wir Aperol verkauft 
und mit den Kindern Glitzertattoos 
gemacht. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Bäckerinnen und Helferinnen! 
Besonders gefreut hat uns, dass wir 

das Trinkgeld behalten durften – eine 
tolle Unterstützung für unsere Ver-
einskasse. Auch die Party der Bur-
schen war ein echtes Highlight und 
hat die gute Stimmung am Fest wie 
immer perfekt abgerundet.

Ferienprogramm – Rückblick
Zum Zeitpunkt, an dem ihr diesen Ar-
tikel lest, liegt das Ferienprogramm 

bereits hinter uns. Wir freuen uns 
sehr, dass wir wieder voll ausgebucht 
sind und viele Anmeldungen bekom-
men haben. Dieses Jahr steht wieder 
Wellness auf dem Plan, zu dem wir 
gemeinsam ein Schmuckkästchen 
basteln werden. Ein großes Danke-
schön gilt allen, die dabei helfen, 
dieses Programm möglich zu ma-
chen.

Halloween-Party in Planung
Schon jetzt laufen die Vorbereitun-
gen für unsere große Halloween-Par-
ty. Es wird gruselig, lustig und sicher 
wieder eine tolle Party. Also lasst es 
Euch auf keinen Fall entgehen! Die 
Party findet am 31.10.2025 statt, mit 
Einlass ab 18 Jahren.
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Monatliche Deandl-Treffen
Neben diesen besonderen Veranstal-
tungen treffen wir uns auch regelmä-
ßig einmal im Monat. Dabei gehen 
wir gemeinsam in verschiedene Lo-
kale essen – ein schöner Anlass, bei-
sammenzusitzen, zu ratschen und 
den Verein lebendig zu halten.

Mitmachen erwünscht!
Alle Mädels ab 16 Jahren, die Lust ha-
ben, Teil unseres Vereins zu werden, 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Melde Dich gerne auf Instagram oder 
per E-Mail bei uns. 
Wir freuen uns auf Dich!
E-Mail: deandlvereinhelfenbrunn@
gmail.com · Instagram: deandl
verein_helfenbrunn

Zum Geburtstag das Leistungsabzeichen
Bereits im Dezember hatten sich die 
Kommandanten der Kirchdorfer Feu-
erwehr Tobias Kiel und Markus Haux 
beim Erstellen des Jahres Übungs- 
und Schulungsplanes dazu ent-
schlossen, mit einer Gruppe das Leis-
tungsabzeichen abzulegen. So bean-
tragten die Häuptlinge erst mal einen 
Termin für die Abnahme mit den 
Schiedsrichtern des Kreisbrandkom-
mandos. Dieser wurde dann auch im 
Vorfeld erteilt und auf den 24. Juli 
festgelegt.
Ab Montag, den 14.7. fand sich eine 
bunt gemischte Truppe aus jüngeren 
und älteren Kirchdorfer Floriansjün-
gern, die das Leistungsabzeichen 
„Feuerwehr im Löscheinsatz“ beüb-
ten. Zwischen dem ältesten Teilneh-

mer mit 59 Jahren und dem jüngsten 
Teilnehmer mit 19 Jahren lagen im-
merhin ganze 40 Jahre Altersunter-
schied. Dem Motto der Musketiere 
gemäß, „Alle für Einen und Einer für 
Alle“ nahmen sich die Kameraden in 
der zweiwöchigen Vorbereitungszeit 
nicht viel anderes vor. Erste Priorität 
musste die Vorbereitung haben. Unter 
anderem wurden Fußballtrainings 
ausfallen gelassen, Schichten anders 
gelegt und Geburtstage im Geräte-
haus begangen. Auch Familienzeit 
und private Dinge wurden bei allen 
Teilnehmern hintenangestellt. Schu-
lungstechnisch ist so ein Leistungsab-
zeichen eine hervorragende Vorberei-
tung für den Ernstfall, da nicht nur 
fachliche Kenntnisse und physische 

Fähigkeiten, sondern auch die Kame-
radschaft dadurch optimiert werden. 
Nach dem harten täglichen Üben wur-
de sich auch mal kameradschaftlich 
auf ein Bier zusammengesetzt und 
beraten, wie der Löschaufbau noch 
schneller und effektiver bewerkstel-
ligt werden könnte. Auch Knoten 
mussten im Anschluss geübt werden.
Der Übungsbetrieb fand an der Stra-
ße hinter dem Spritzenhaus statt, die 
wir beim Üben blockieren mussten. 
Hier möchten wir uns herzlich bei KFZ 
Werkstatt Pfrang für das freundliche 
Teilen der Einfahrt bedanken. Ohne 
den Koordinator Tobias Kiel und den 
Trainer Christian Fuß vom Kreis-
brandkommando, der täglich von 
Oberhummel angefahren kam, um 
mit uns zu üben, hätte es nicht funk-
tioniert. Herzlichen Dank Euch!
Unter den Augen von eigens ange-
reisten KBM Alexander Littel und 
Kommandant Tobi Kiel wurde dann 
das Leistungsabzeichen nach vorhe-
rigem Auslosen der Funktionen abge-
legt. Als die Schiedsrichter der Mann-
schaft aus Kirchdorf eine vorbildliche 
Leistung bescheinigten, fand der 
Kommandant bestens gelaunt und 
extrem Stolz lobende Worte für die 
tolle Truppe. 
Bei nächster Gelegenheit gibt’s be-
stimmt eine Fortsetzung. Bis dahin, 
Gott zur Ehr dem Nächsten zur Wehr! 
Unsere Gruppe: Eicheldinger Hans – 
Wassertruppfüher, Fischer Stephan – 
Angriffstruppmann, Kleidorfer 
Andreas – Angriffstruppführer, Loch-
mar Christian – Schlauchtruppmann, 
Löhle Bernd – Schlauchtruppfüher, 
Pittner Anton jun. – Gruppenfüher, 
Steinberger Johannes – Wassertrupp-
mann, Steininger Thomas – Maschi-
nist, Trost Rudi – Melder

Hans Eicheldinger
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Sommer, Sonne, Fußballspaß: Feriencamp beim SC Kirchdorf

Vom 11. bis 13. August verwandelte 
sich das Vereinsgelände des SC 
Kirchdorf bereits zum dritten Mal in 
Folge in ein wahres Fußballparadies 
für 28 begeisterte Kinder im Alter von 
6 bis 14 Jahren. In Kooperation mit 
dem Bayerischen Fußballverband 
wurde ein abwechslungsreiches Feri-
encamp auf die Beine gestellt, das 
keine Wünsche offenließ.

Technik, Teamgeist und Turnier
fieber
An drei intensiven Tagen – jeweils 
von 9 bis 16 Uhr – standen Technik-
training, Ballschule, spannende Gau-

di-Turniere und der beliebte Wettbe-
werb „Dribbelkönig“ auf dem Pro-
gramm. Die Kinder konnten ihre Fä-
higkeiten verbessern, neue Tricks 
lernen und vor allem jede Menge 
Spaß haben. Dabei wurde nicht nur 
der Ball, sondern auch der Teamgeist 
großgeschrieben.

Hitze? Kein Problem dank guter Ver-
sorgung
Die sommerlichen Temperaturen ver-
langten den jungen Kickern einiges 
ab – doch dank regelmäßiger Pausen 
mit Snacks, Getränken und frischem 
Obst blieb die Energie stets erhalten. 

Ein herzliches Dankeschön geht an 
der Stelle an Elisabeth Steinberger 
für ihre Unterstützung in der Küche 
und Grillmeister Philip Kronthaler.

Gemeinschaft macht’s möglich
Ein großer Dank gilt auch dem För-
derverein des SC Kirchdorf sowie 
Andreas Brinninger, Christian Hilpert 
und Samy Nierhaus, die an den drei 
Tagen als Trainer unterstützt haben 
und mit ihrem Einsatz und ihrer Be-
geisterung das Camp erst möglich 
gemacht haben.
Ob bei der Organisation, Betreuung 
oder Versorgung – das Engagement 
eines jeden war unverzichtbar und 
hat das Camp zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für die Kinder gemacht.
Der SC Kirchdorf und der Förderver-
ein hoffen - trotz der stattfindenden 
Sanierungsarbeiten am Vereinsheim 
- auf eine Wiederholung im nächsten 
Jahr - denn eines ist sicher: Fußball 
verbindet, begeistert und bringt die 
Gemeinde zusammen.

Nadine Eichler
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Gottes Segen für Pferd, Reiter und Fahrer

Die 28. Pferdesegnung des Reit- und 
Fahrverein Ampertal fand am Freitag, 
den 15.08.2025 statt. Bei herrlichem 
Sonnenschein sind auch in diesem 
Jahr am Maria-Himmelfahrt-Tag zahl-
reiche Pferdefreunde zur Pferdeseg-
nung nach Geierlambach gekommen. 
An der Marienkapelle wurde eine 
Messe mit einer Kräutersegnung ge-
feiert. Gleichzeitig wurde auf dem 
Reitplatz des Reitstall Kronawitter 
(Bräuhof) die Aufstellung der Reiter 
für den Ritt gebildet. Auch in diesem 
Jahr waren wieder rund 40 dekorierte 
Pferde dabei. Das Bild auf der Wiese 
nach dem Reiten war eindrucksvoll. 
Unabhängig von ihrer Größe oder ih-
rem Alter – alle Pferde erhielten von 
Pater Abraham an der Andachtsstelle 
des Hl. Leonhard vor dem Bräuhof 
einen Segen, auf dass sie ein langes 
und gesundes Leben führen und ih-
ren Besitzern viel Freude bereiten. 
Nachdem die Pferde versorgt waren, 
freuten sich alle in der Reithalle über 
eine herzhafte Mahlzeit und ein küh-
les Getränk. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, sich in der Hüpfburg 
auszutoben und beim Ponyreiten 
erste Erfahrungen mit Pferden zu 
sammeln.
Bei Kaffee und Kuchen ließen die 
Reiter sowie die Besucher den Tag 
ausklingen.

Romina Kronawitter

Einladung zur 
28. Pferderallye

des Reit- und Fahrverein Ampertal e. V.

Samstag, 20. September 2025

Frei gewählte Startzeit ab 8:30 bis 11:00 Uhr. Gruppenzahl unbegrenzt.
Vor dem Start ist eine kleine Aufgabe ohne Pferd zu meistern.
Im Anschluss zur ca. 15 km langen Strecken erwartet dich ein Geschick-
lichkeitsparcours mit deinem Pferd.
PARCOURSCHLUSS: 15:30 Uhr
Die Strecke ist sehr gut markiert, es gibt eine Karte via Komoot.
Siegerehrung und Abendessen ab 17:00 Uhr. Eine Platzierung erfolgt nur bei
Anwesenheit oder einer Vertretung.

Teilnehmergebühr 20,00 €
inkl. einem Getränk, Abendessen

und Erinnerungsschleife
Für eine bessere Planung bitten wir 
unverbindlich um eine Anmeldung 
per Mail unter info@ruf-ampertal.de.

Veranstaltungsort: Reiterhof Kronawitter, Geierlambach 2, 85414 Kirchdorf

Die Startgebühr ist vor dem Start an der Meldestelle zu bezahlen.

Mit der Anmeldung vor Ort wird bestätigt, dass das Pferd haftpflichtversichert
ist und über eine gültige Impfung verfügt. Auf Aufforderung ist der Pferdepass
an der Meldestelle vorzuzeigen.

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Für Teilnehmer unter 18 Jahren gilt Helmpflicht.
Hunde sind an der Leine zu führen.

Der Reit- und Fahrverein
Ampertal e. V. freut sich auf

euer Kommen.

Für Reiter und Kutschen
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Inklusives Turnen 
beim SC Kirchdorf  

ab Herbst 2025
Inklusiver Sport bildet Brücken zwi-
schen Menschen mit und ohne Be-
hinderung. Die 2008 in Kraft getrete-
ne UN-Behindertenrechtskonvention 
hat auch dem Sport die Aufgabe der 
Inklusion gestellt. Menschen mit Be-
hinderung sollen die Möglichkeit ha-
ben, jeden Sport auszuüben, den sie 
möchten und auch wo sie möchten.
Der SC Kirchdorf bietet ab Herbst 2025 
allen Kindern und Jugendlichen – egal 
ob mit oder ohne Beeinträchtigung – 
Spiel, Spaß mit Musik und viel Bewe-
gung in der Turnhalle in Kirchdorf an. 
Der Sportclub öffnet sich damit in eine 
ganz neue Richtung, denn inklusive 
Sportangebote sind mancherorts und 
auch bei uns im Landkreis noch rar.
Spaß und Freude an der Bewegung 
sollen im Vordergrund stehen. In in-
klusiven Gruppen kann jeder seine 
koordinativen, konditionellen und 
psychosozialen Fähigkeiten im Rah-
men seiner Möglichkeiten erweitern 
und verbessern. Je nach Alter und 
Interesse machen die Kinder und 



Aus dem Rathaus41 Aus dem Vereinsleben41 

SCK bei Gründungsfesten in Palzing  
und Nörting bestens vertreten

Ein Gründungsfest jagte das Nächste 
und so war der SC Kirchdorf am 
Sonntag, den 15.06.2025 beim Grün-

dungsfest des SVA Palzing und beim 
Gründungsfest der FFW Nörting am 
Sonntag, den 29.06.2025 jeweils in 
neuer einheitlicher Tracht und großer 
Anzahl mit dabei. Dies waren jeweils 
schöne Gelegenheiten, die Ver-
einszusammengehörigkeit und den 
Teamgeist zu feiern.
#unddersckbinich

Carolin Lohmeier

Teenies tolle Erfahrungen, spiele-
risch wird die Ausdauer gefördert. 
Beim Klettern, Rutschen, Rollen, 
Krabbeln, Balancieren, Springen und 
vielem mehr kann jeder eigenständig 
seine eigenen Fähigkeiten einschät-
zen und erweitern. Verschieden Akti-
onen erwarten die Kids: z.B ein Roll-
brett-Führerschein, ein Workout, Par-
cours oder ein Zirkeltraining. 
Beim gemeinsamen Sport treten die 
Unterschiede in den Hintergrund. Be-
rührungsängste werden ganz natür-
lich abgebaut und ganz nebenbei 
stärkt der gemeinsame Sport das 
Selbstbewusstsein aller Beteiligten. 
Gleichzeitig wird Rücksicht auf die 
Stärken und Schwächen des einzel-
nen genommen, jeder wird akzeptiert 
wie er ist – denn es ist normal ver-
schieden zu sein! 
Der SC Kirchdorf freut sich auf neue 
Mitglieder aus Kirchdorf und der Um-
gebung sowie auf bunt gemischte 
Gruppen in allen Altersklassen. Zur 
Anmeldung bitte QR Code vom Flyer 
nutzen. Rückfragen können jederzeit 
gerne an info@sckirchdorf.de ge-
stellt werden.

Carolin Lohmeier

Sommerfest der „Schützenlust“ Wippenhausen
Das traditionelle Sommerfest des 
Schützenvereins „Schützenlust“ Wip-
penhausen fand am Freitag, den 
1.8.2025 statt. Wenn auch das Wetter 
nicht so mitspielte, hatten die Mit-
glieder mit Familie trotzdem im 
Schützenheim ihren Spaß. Das Fest 
findet immer großen Anklang, denn 
mit 80 Gästen war das Schützenheim 
rappelvoll. Den Wippenhauser Verein 
„Schützenlust“ gibt es seit 1891 und 

aktuell zählt er mit rund 110 Mitglie-
dern zu einem wichtigen Bestandteil 
des gesellschaftlichen Lebens in der 
Gemeinde. Einmal pro Jahr lädt der 
Verein seine Mitglieder zu einem gro-
ßen Sommerfest ein. Für das leibli-
che Wohl war wie immer bestens ge-
sorgt. Es gab kulinarische Schman-
kerl wie Spanferkelbraten, Spareribs 
und Schweinshaxe, natürlich mit 
vielen selbst mitgebrachten Salaten. 

Anschließend gab es für die Kinder 
Eis, da die Hüpfburg wegen des 
durchwachsenen Wetters leider nicht 
aufgebaut werden konnte. Später gab 
es noch Kaffee mit selbstgemachten 
Kuchen. Ein rundum gelungenes Fest, 
das nächstes Jahr hoffentlich doch 
wieder bei Sonnenschein im Freien 
stattfinden kann.

Helmut Wildgruber
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Pfingstturnier 2025

Nach einem Jahr Pause startete das 
diesjährige Pfingstwochenende heu-
er wieder mit einem ordentlichen 
Wattturnier am Samstag, den 07. Juni. 
Ab 17:00 Uhr war deshalb alles für die 
KartlerInnen vorbereitet und der SCK 
freute sich über ein volles Zelt mit 
insgesamt 33 Partien.

Am Sonntag, den 08. Juni startete 
dann um 10:30 Uhr das Pfingstturnier 
mit 32 Mannschaften. Der Haupt- und 
Trainingsplatz waren perfekt vorbe-
reitet und es herrschte schon ab 
morgens ein reges Treiben. Das Wet-
ter spielte auch bis zu einem kurzen, 
aber heftigen Regenschauer sehr gut 
mit und so waren SpielerInnen, Zu-
schauer sowie die vielen HelferInnen 
bestens gelaunt. Jede Mannschaft 
wurde wieder professionell mit ei-
nem Mannschaftsfoto ausgestattet 
und die Turnierergebnisse konnten 
wieder online und live verfolgt wer-
den. Großes Lob und Danke an die 
hervorragende Turnier-Organisation 
im Vorfeld und während des Turniers. 
Nachmittags gab es für die Kids wie-
der Kinderschminken und am Abend 
sorgte die Band „Blind Date“ für Par-
tystimmung im Festzelt. Gefeiert wur-
de dann an der Bar – organisiert 
durch unseren Förderverein – bis in 

die Morgenstunden, so wie immer.
Während die Feierwütigen noch in 
den Federn lagen, fanden am Mon-
tagmorgen einige Handball- und Fuß-
ball-Jugendspiele statt und um 10:30 
Uhr wurden die Turnierspiele wieder 
angepfiffen. Es wurden die Platzie-
rungen ausgespielt und für die Kids 
gab es Glitzertattoos. Zum Abschluss 
des Tages wurden bei der Siegereh-

rung die Gewinner vom Pfingstchen-
turnier und Pfingstturnier gekürt. Den 
1. Platz im Pfingstturnier belegte das 
Team „FC Levanti“ und das Pfingst-
chenturnier gewann „Barfuß Bethle-
hem“. Bei erneut tollem Wetter wurde 
die letzte Maß getrunken und man 
ließ das Wochenende ausklingen.
Ein großes Dankeschön gilt an dieser 
Stelle wieder allen Helferinnen & 
Helfer beim Auf- und Abbau, den 
Technikern, Köchen, Grillern und Kü-
chenhilfen, KuchenbäckerInnen, 
Schankkellern, Bedienungen und 
Barmädls und -jungs, den Turnieror-
ganisatoren und Schiedsrichtern. 
Vielen Dank für Eure tolle Unterstüt-
zung. Bis zum nächsten Jahr!

Carolin Lohmeier
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Jugendausflug des SV Hubertus Helfenbrunn nach Lenggries

Am 6. Juli 2025 machten wir uns mit 
der Jugend des SV Hubertus Helfen-
brunn auf den Weg nach Lenggries 
zum Isarrafting. Ausgestattet mit 
Neoprenanzügen, Helmen und Pad-
deln brachte uns der Shuttlebus zur 
Einstiegsstelle an die Isar.
Unser Guide Heiner erklärte uns 
nicht nur die wichtigsten Sicherheits-
hinweise, sondern erinnerte uns 
auch lachend daran, dass wir uns im 
Naturschutzgebiet befanden. Lautes 
Geschrei beim ersten Kontakt mit 
dem kalten Wasser war also uner-
wünscht. Manche meisterten den 
Sprung ins kühle Nass souverän, an-
dere brauchten ein wenig mehr Über-
windung.
Auf der Isar erwartete uns ein ab-
wechslungsreiches Programm: Wir 
übten das Kentern der Boote, jagten 
einem Ball hinterher und ließen uns 
zwischendurch auch ohne Boot von 
der Strömung treiben. Ein besonde-
res Highlight war das mehrfache Hin-
unterfahren einer großen Strom-
schnelle, das allen sichtlich Spaß 
machte.

Nach der sportlichen Tour stärkten 
wir uns bei einem gemeinsamen Piz-
zaessen in Holzkirchen. Dort ließen 
wir den ereignisreichen Tag gemüt-
lich ausklingen. Der Ausflug war ein 
voller Erfolg und wir freuen uns 
schon jetzt auf die nächste gemein-
same Unternehmung.

Katharina Schott

Die Landjugend Kirchdorf berichtet 
Hinter der Landjugend Kirchdorf 
 liegen einige ereignisreiche Monate, 
deren Höhepunkt das 100-jährige 
 Jubiläum des Burschenvereins Al-
lershausen war. Dort konnte sich un-
ser Mitglied Florian Bichlmeier als 
Fahnenschwenker besonders aus-
zeichnen und unseren Verein hervor-
ragend vertreten. 
Bereits in den Wochen zuvor waren 
wir zahlreich bei den Jubiläen des 

SVA Palzing sowie der Freiwilligen 
Feuerwehr Nörting vertreten. 
Nach all den geselligen Terminen 
sind wir nun beim Ferienprogramm 
aktiv. Mit dabei sind wieder unsere 
beliebten Aktionen „Pizza backen“ 
und „Golfkurs“. 

Luca Grundbuchner
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Vitalitätscheck im Ampertal

Erinnert Ihr Euch an das Sinnbild des 
Krapfens und des Donuts: „Dorfent-
wicklung – Innen statt Außen!“.
Der Vitalitätscheck soll unser Amper-
tal bei der nachhaltigen Innenent-
wicklung der ländlichen Gemeinden 
leiten und sensibilisieren:
Wie können wir den Herausforderun-
gen der Zukunft begegnen, ohne un-
sere Lebensqualität oder ländliche 
Identität zu verlieren?

Was ist ein Vitalitätscheck?
Hinter dem wenig greifbaren Begriff 
Vitalitätscheck verbirgt sich ein stra-
tegisches Instrument zur nachhalti-
gen Innenentwicklung ländlicher Ge-
meinden. Im Ampertal – konkret in 
den ILE-Kommunen Allershausen, 
Kirchdorf, Kranzberg, Langenbach 
und Paunzhausen – wurde dieses 
Verfahren zwischen Juni 2024 und 
Juni 2025 erstmals umgesetzt. Ziel 
war es, systematisch Innenentwick-

lungspotenziale wie Baulücken, Leer-
stände, Freiflächen und Nahversor-
gungseinrichtungen zu erfassen. Un-
terstützt wurde das Projekt vom er-
fahrenen Münchner Planungsbüro 
ifuplan und gefördert durch das Amt 
für Ländliche Entwicklung Oberbay-
ern. Die erhobenen Daten wurden in 
eine integrierte Flächenmanage-
ment-Datenbank eingespeist und 
analysiert.

Wofür im Ampertal?
Die Region steht – nicht zuletzt durch 
die Nähe zu München – unter zuneh-
mendem Siedlungsdruck. Wohnraum 
wird knapper, Preise steigen, Flä-
chenverbrauch droht. Der Vitalitäts-
check liefert hier eine fundierte 
Grundlage, um mit den Herausforde-
rungen von Bevölkerungswachstum, 
Flächennutzung und ökologischer 
Verantwortung gezielt umzugehen. 
Innenentwicklung bedeutet: Beste-

hende, be-
reits erschlos-
sene Flächen 
im Ort nutzen – 
und auf neue Siedlungen im Außen-
bereich möglichst verzichten. Oder, 
wie es bildhaft heißt: „Krapfen statt 
Donut“ – ein dichter Ortskern statt 
neuer Ringe am Ortsrand.

Was wurde gemacht?
Über ein Jahr hinweg – von Juni 2024 
bis Juni 2025 – wurden:
• � Grundlagendaten erhoben und po-

tenzielle Flächen erfasst,
• � Datenbanken mit Unterstützung 

der Kommunen gepflegt,
• � Ortsbegehungen durchgeführt und 

Karten überarbeitet,
• � Auswertungen und Analysen vor-

genommen,
• � Berichte erstellt und die Ergebnis-

se in einer gemeinsamen Veran-
staltung vorgestellt.
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Was ist dabei herausgekommen?
Die Bevölkerung in den fünf Gemein-
den wächst stetig, was langfristig zu 
steigender Wohnraumnachfrage 
führt. Gleichzeitig wurden deutliche 
Innenentwicklungspotenziale identi-
fiziert – darunter zahlreiche Baulü-
cken, leerstehende Hofstellen sowie 
Wohngebäude mit Leerstandsrisiko.
Ein fiktives Beispiel verdeutlicht die 
Wirkung:
Bei der Ausweisung eines Neubauge-
bietes „auf der grünen Wiese“ ent-
stehen hohe Infrastrukturkosten für 
Straßen, Leitungen und Versorgungs-
maßnahmen. Viele Quadratmeter 
Fläche werden neu versiegelt. Mit 
kluger Innenentwicklung dagegen 
lassen sich Leerstände vermeiden 
und Baulücken und bereits vorhan-
dene Infrastruktur sinnvoll nutzen – 
eine Win-Win-Situation für Umwelt, 
Haushalt und Gemeinschaft.
Eine wichtige zentrale Erkenntnis des 
Vitalitätschecks:
Der erwartete Zuwachs im Ampertal 
(Bedarf neuer Ausweisung) ließe sich 
nahezu vollständig über Nachver-
dichtung im Innenbereich abdecken. 
Für jede der fünf Gemeinden wurden 
hierzu thematische Schwerpunkte 
ermittelt und Handlungsempfehlun-
gen festgelegt.

Was passiert mit den Ergebnissen?
Auf Grundlage der Analysen wurden 
für jede Gemeinde individuelle 
Handlungsempfehlungen entwickelt 
– von strategischen Flächenzielen bis 
hin zu planerischen und kommunika-
tiven Maßnahmen. Diese Erkenntnis-
se dienen künftig als Leitlinie für die 
Ortsentwicklung, helfen Fördermittel 
gezielt einzusetzen und ermöglichen 
ein abgestimmtes Vorgehen inner-
halb der Region.

Gemeinsam vorsorgen-
Hochwasserschutz im Ampertal

Hochwasser, Starkregen und die Folgen25.10.2025, 09:00- 15:00 Uhr

Ampertalhalle Allershausen

Was sind Ursachen von Hochwasserereignissen?
Wie kann diesen vorgebeugt werden?

Wie kann ich mich und mein Eigentum schützen?

Mit Fachbehörden, Wissenschaftlern, Bauberatern, 
Versicherern und Rettungsdienst beleuchten wir das Thema 
von allen Seiten. 
Anschaulich werden Ursachen,  Auswirkungen und Gefahren 
dargestellt, Aussteller demonstrieren 
praktikable Lösungen zum Vorsorgen, 
Nachrüsten Verhindern und Reagieren.  

Aktuelles und 
Details unter:

Welchen Einfluss hat das auf die 
Entwicklung des Ampertals?
Der Vitalitätscheck stärkt die Region 
in ihrer Eigenverantwortung, Pla-
nungskompetenz und Nachhaltigkeit. 
Er hilft dabei, das Ampertal zukunfts-
sicher zu gestalten: mit lebendigen 
Ortskernen, gesunder Infrastruktur 

und dem Erhalt der ländlichen Iden-
tität. Innenentwicklung wird so zur 
Schlüsselstrategie für ein lebenswer-
tes Morgen.

KULTURRAUM AMPERTAL e.V. 
Nina Huber

Bitte senden Sie Ihre Beiträge für die Gemeindezeitung  
an die eMail-Adresse: redaktion@kirchdorf-amper.de
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Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung, Verein, Ort

September
20.09.25	08:30	� Pferderallye, Reit- und Fahrverein Ampertal e.V., Reiterhof Kronawitter 
26.09.25	19:00	� Anfangsschießen, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., Cafewirt
27.09.25	 14:45	� Teig-Bring-Tag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Pfarrweg 20

Oktober
5.10.25	 15:00	� Brotbacktag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Pfarrweg 20

November
02.11.25		�  Meldeschluss Veranstaltungskalender für Gemeindekalener, Heimat-App

Dezember
06.12.25	 19:00	� Christbaumversteigerung, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., Cafewirt
07.12.25	 14:30	� Jahresabschlußfeier, VDK, Cafewirt in Kirchdorf

Redaktionsschluss und Erscheinungstermine  
Gemeinde Kirchdorf Aktuell 2025

Ausgabe 4 / 2025: 

Redaktionsschluss 19.11.  ·  Erscheinungstermin 17.12.



Ihre Immobilie in besten Händen. 
Mit den Immobilienexperten der
Sparkasse Freising Moosburg.

Sie möchten Ihre Immobilie schnell und sorglos verkaufen? 
Dann sind Sie bei uns richtig, denn wir beraten Sie vertrauensvoll, fair und 
unverbindlich. Als Sparkasse vor Ort sind wir Ihr verlässlicher Partner rund 
um die Immobilie und kümmern uns um alles von A - Z.

Erfahren Sie mehr unter der Telefonnummer 08161 56-2525 oder unter 
www.sparkasse-freising-moosburg.de/immo.

S Sparkasse
      Freising Moosburg

Seit 1836 - Weil’s um mehr als Geld geht.

v.l.n.r.: Wolfgang Baumgartner, Carmen Beckmann, Laura Badrov, Iris Franz, Anita Wiesheu,
Heide Gmeinwieser, Martina Sellmaier, Uwe Förster


